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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Thomas Volkmar (hinten 3.v.l.) bleibt 
Vorsitzender der IG Werbung für 
Drensteinfurt. SEITE 3

ALBERSLOH
Die Anwohner des Zegen Esch weh-
ren sich mit Schildern gegen rück-
sichtslose Hundehalter. SEITE 6

SPORT
Die Deutschen um Christian Süß aus 
Ahlen sind bei der Tischtennis-WM 
China-Jäger Nummer eins. SEITE 5

Das lokale Wetter

Samstag: den ganzen Tag über sonnig, keine
Wolken in Sicht, dazu milde 18 Grad
Sonntag: auch heute viel Sonne bei einigen
Quellwolken, Temperaturen um 16 Grad
Montag: der Sonnenschein bleibt uns erhal-
ten, dazu weiterhin um die 16 Grad
Dienstag: auch heute stehen uns zwölf Son-
nenstunden ins Haus, dazu 17 Grad

Das lokale Wetter

15 Jahre Ihr Küchenprofi

Schon ab
1.999,- €

Vereinbaren
Sie einen Termin!
02528/1389
0172/5302856

Ahlener Straße 4a
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de

ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

EP:Närmann
LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

Rasenmäher-
Inspektion jetzt
zum Vorteilspreis

€ 39,90
Reinigung, Messer schärfen,
Motorölwechsel, Luftfilter reinigen,
Bowdenzüge und Keilriemen kontrol-
lieren, Radlager fetten, Vergaser ein-
stellen, Rasentraktoren € 79,90,
Hol- und Bringservice

Rosendahl

Rosendahl

Fachbetrieb für PKW, Landmaschinen
und Gartengeräte

Altendorf 20 • Drensteinfurt-Rinkerode
Tel. 0 25 38/9 50 23 + 9 50 24
www.auto-rosendahl.de

TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95

Hof Münsterland
Ahlen, Gewerbeg. Ost.

Tel. 0 23 82 / 7 32 26, Fax 7 28 22

KARFREITAG
Struwen wie bei Muttern

und Hausgemachte
Reibekuchen

v. 11.30 - 21.30 Uhr, auch außer Haus

Großes Fischbuffet
von 11.30 - 14.00 Uhr und

17.00 - 21.30 Uhr

17,00 Euro
Kinder von 4 - 9 Jahre 8,00 Euro

OSTERSONNTAG
UND -MONTAG
von 11.30 - 14.30 Uhr

festliches Osterbuffet
Kalte und warme Spezialitäten, 

Suppen und Desserts, sowie frische 
Frühlingssalate

p.P. 17,00 Euro
Kinder v. 4 - 9 Jahre 8,00 Euro

Tischreservierung erbeten!
An beiden Ostertagen

ab 14.30 Uhr geschlossen.

www.hof-muensterland.de

Hotel – Restaurant – Festhalle

Schatzsuche in der Eifel

Sendenhorst • Der Senden-
horster Wochenmarkt wird 
von Karfreitag, 6. April, auf 
Donnerstag, 5. April, vorver-
legt. Die Marktzeiten bleiben 
unverändert. Die Verkaufs-
stände haben von 8 bis 12 
Uhr geöffnet. Es wird gebe-
ten, die im verkehrsberuhig-
ten Bereich der Kirchstraße 
abgestellten Fahrzeuge am 
Donnerstag bis spätestens 6 
Uhr aus dem gesperrten Be-
reich zu entfernen.

Wer, wo und wie viele ?

Wochenmarkt
wird vorverlegt

Sa. 24.03.2012

Tiguan 1.4 TSI BlueMotion
110kW / 150PS, EZ: 06/10, 31.000 km, 

Benziner, 6-Gang, Climatronic , Alufelgen, 
Parkhilfe, Anhängerkupplung, Mittelarm-
lehne, dkl. Fenster hi, Dachreling, uvm.

22.700,- € incl. 19 % Mwst.

Angebot der Woche!

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

Kreis Warendorf • Gespickt 
mit aktuellen Zahlen, Daten 
und Fakten aus dem Kreis 
Warendorf sowie aus seinen 
13 Städten und Gemeinden 
ist der Zahlenspiegel 2012, 
den die Kreisverwaltung jetzt 
herausgegeben hat.

Wie viele Kindertagestät-
ten, Sportvereine oder so-
zialversicherungspflichtig 
Beschäftigte gibt es im Kreis 
Warendorf? Welche Schulfor-
men gibt es – und wie viele 
Schüler besuchen sie? Wie 
viele Kraftfahrzeuge sind zu-
gelassen? Diese und zahlrei-
che andere Fragen beantwor-
tet der Zahlenspiegel 2012 in 
übersichtlicher Form.

Das Faltblatt enthält darü-
ber hinaus in Kurzform Wis-
senswertes über den Kreis 
Warendorf, die Kreisverwal-
tung, den Kreistag und die 
kreisangehörigen Städte und 

Gemeinden. Außerdem sind 
Daten aus Wirtschaft, Land-
wirtschaft, Verkehr, Bevölke-
rungsentwicklung und Tou-
rismus nachzulesen.

Unter anderem sind hier 
die Informationen zu finden, 
dass der Kreis rund 278 000 
Einwohner hat, sein höchster 
Punkt der 173 Meter über NN 
liegende Mackenberg in Oel-
de und sein tiefster mit 42 
Metern über NN eine Stelle 
in der Ems nahe Telgte ist.

298 Sportvereine

Es ist außerdem nachzu-
lesen, dass im Kreis Waren-
dorf 298 Sportvereine mit 
insgesamt 90 246 Mitgliedern 
existieren (Stand: 1. Novem-
ber 2011). 2010 wurden 9327 
Sportabzeichen erworben.

Für Kulturliebhaber enthält 
der Zahlenspiegel 2012 zudem 

Angaben zu den wichtigsten 
Museen im Kreis. Auch das 
Mühlen- und Gerätemuseum 
in Rinkerode ist hier aufge-
führt. Außerdem bieten die 
Veranstaltungshinweise eine 
Übersicht über wichtige Ter-
mine. In dieser Liste dürfen 
der „German Acapella Bun-
descontest“ vom 29. Juni bis 
1. Juli in Sendenhorst, der 
traditionelle Pferderenntag in 
Drensteinfurt am 26. August 
(!) sowie das Dreingaufest in 
Stewwert und die Wersetage 
in Albersloh am 1./2. Sep-
tember nicht fehlen.

Das Faltblatt ist kostenlos 
im Kreishaus, Waldenburger 
Straße 2, in Warendorf, bei 
den Sparkassen und Volks-
banken sowie den Stadt- und 
Gemeindeverwaltungen er-
hältlich. Außerdem steht er 
im Internet.•dz/ne

www.kreis-warendorf.de

Der neue Zahlenspiegel 
2012 für den Kreis Waren-
dorf ist erschienen. Foto: pr

Neuer Zahlenspiegel für den Kreis Warendorf ist erschienen

Personeller Neuanfang gewünscht

Die besten Frühlingsangebote weit und breit,

direkt aus Ihrer heimischen Gärtnerei

… Kaufen Sie da,

wo es wächst!

. . . auch Sonntag
Verkauf von 10 –15 Uhr!

� Frühlingsstauden
riesiges Sortiment, teilweise blühend, 
im 11-cm-Topf statt bisher 1,49 jetzt1,00

� Vergissmeinnicht
wunderschön blaublühend, 
im 11-cm-Topf nur 0,99

� Ranunkeln, viele Farben 

kräftige Pflanzen, im 12-cm-Topf nur 1,79

www.dreingau-zeitung.de

Sendenhorst/Drensteinfurt• 
Wer soll sich für die CDU im 
Warendorfer Südkreis um 
ein Landtagsmandat bewer-
ben? Derzeit läuft alles auf 
eine Kampfkandidatur hin-
aus: Der CDU-Stadtverband 
Sendenhorst schlägt Henning 
Rehbaum aus Albersloh vor. 
Berni Recker (Ahlen) will 
ebenfalls wieder antreten.

Die CDU Sendenhorst habe 
sich einstimmig für Henning 
Rehbaum ausgesprochen, 
teilte Vorsitzende Marie-Lui-
se Schulze Tergeist mit. Es 
sei an der Zeit, einen jünge-
ren Kandidaten ins Rennen 
zu schicken, so die Vorsit-
zende. „Nach 17-jähriger Tä-
tigkeit halten wir eine erneu-
te Kandidatur von Bernhard 
Recker nicht mehr für sinn-
voll – obwohl er sich in der 
Vergangenheit stets auch für 
die Sendenhorster Interessen 

eingesetzt hat“, so Schulze 
Tergeist in einer Mitteilung.

Mit Recker habe man ei-
nen guten Ansprechpartner 
gehabt, betont die Christde-
mokratin. Er habe sich um 
das Thema Schulen verdient 
gemacht. Doch nun gelte es, 
weitere Probleme anzugehen, 
die den ländlichen Raum 
beträfen. Sie habe kein Pro-
blem mit dem Alter, versi-
chert Schulze Tergeist. Doch 
sie glaubt, dass man jüngere 
Leute nur mit einem jüngeren 
Kandidaten erreichen könne. 
Deshalb sei der personelle 
Neuanfang erforderlich.

Rehbaum scheut eine 
Kampfkandidatur nicht: „Das 
ist ein normaler demokrati-
scher Entscheidungsprozess, 
mit dem wir im Nordkreis vor 
zwei Jahren als Partei gute Er-
fahrungen gemacht haben“, 
sagt er in der CDU-Mittei-

lung. Er habe bereits aus an-
deren Städten im Wahlkreis 
ermutigende Signale emp-
fangen. „Deshalb bin ich sehr 
zuversichtlich.“ Nun wolle er 
über Sendenhorst hinaus um 
Zustimmung werben.

Im Drensteinfurter Stadt-
verband hatte man kurzzeitig 
überlegt, einen eigenen Kan-
didaten ins Rennen zu schi-
cken: Ute Volkmar war im 
Gespräch. „Ich hätte mir das 
schon vorstellen können“, er-
zählt die Inhaberin des gleich-
namigen Autohauses auf 
DZ-Anfrage. Doch mit Blick 
auf die Konkurrenz sei ihre 
politische Erfahrung dann 
doch zu gering gewesen. Nun 
tendiert die Drensteinfurter 
CDU laut ihrem Vorsitzenden 
Wilfried Voges dazu, den Al-
bersloher Henning Rehbaum 
zu unterstützen: „Das ist ein 
guter Mann.“•dz/ne

Die CDU-Stadtverbände 
aus Sendenhorst und Dren-
steinfurt wollen den 38-jäh-
rigen Henning Rehbaum bei 
seiner Kandidatur unterstüt-
zen. Foto (A): gen

Henning Rehbaum will gegen Bernhard Recker im Kampf um ein Landtagsmandat antreten

Walstedde • Ob bei strö-
mendem Regen auf einen 
Berg mitten in der Eifel 
oder nachts in ein verlas-
senes Haus – ihr Hobby 
führt Clemens Wrockla-
ge aus Ameke (14) und 
Dominik Wiesrecker aus 
Walstedde (22) an Orte, 
an die sie wohl sonst nie 
gekommen wären. 

Beim sogenannten „Geoca-
ching“ suchen sie mit Hilfe 
der Satellitennavigation nach 
„Caches“ (englisch für Ver-
stecke). Dabei steht vor allem 
der Spaß am Suchen im Vor-
dergrund. Doch die moder-
ne Form der Schatzsuche ist 
auch eine gute Möglichkeit, 
spielerisch seine Umgebung 
zu erkunden. So birgt Geoca-
ching für Kommunen durch-
aus eine touristische Kompo-
nente. Die Stadtverwaltung 
hat vor einigen Jahren die 
Stationen des historischen 
Stadtrundgangs mit den Ko-
ordinaten fürs Geocaching 
versehen. Inzwischen findet 
man im Internet rund um 
Drensteinfurt mehr als 100 
„Caches“, die darauf warten, 
aufgespürt zu werden.

Die „normalen“ Caches 
sind recht einfach zu fin-
den und bestehen lediglich 
aus einem Gefäß und einem 
Logbuch, gegebenenfalls 
sind noch Gegenstände zum 

Tauschen dabei. „Besonders 
spannend wird es, wenn man 
richtig einfallsreiche und an-
spruchsvolle Verstecke aufde-
cken muss“, findet Dominik 
Wiesrecker. Seit sie Geoca-
ching als Hobby betreiben, 
sind er und Clemens Wrock-
lage schon auf einige kreati-
ve Ideen gestoßen und haben 
besondere Erlebnisse hinter 
sich. Hinter einem lockeren 
Ziegel einer alten Mauer oder 
mit einem Faden von einem 
Baum baumelnd – beim Ver-
stecken sind der Fantasie kei-
ne Grenzen gesetzt. 

Einmal habe sich Dominik 
bei strömendem Regen auf 
einem Berg in der Eifel wie-
dergefunden – fernab von der 
Zivilisation suchten er und 
seine Freunde einen Cache. 

Tolle Aussicht

„Trotz dieser Umstände war 
das schon eine coole Erfah-
rung“, erzählt der angehende 
Fachinformatiker für System-
integration. Und die Aussicht 
sei beeindruckend gewesen.

Auf die Suche kann man 
sich eigentlich zu jeder Zeit 

und an fast jedem Ort ma-
chen – vorausgesetzt, man ist 
in Besitz der passenden Ko-
ordinaten. So hat der 14-jäh-
rige Clemens während eines 
Einkaufsbummels in Münster 
Caches gesucht, Dominik hat 
sich im Anschluss an einen 
Kinobesuch in Köln auf die 
Suche gemacht. Für das Ge-
ocaching verwendet Clemens 
ein handliches GPS-Gerät, 
das speziell dafür ausgelegt 
ist. Dominik benutzt sein 
Smartphone – dank zahlrei-
cher Geocaching-Apps funk-
tioniert das problemlos.•jud

Clemens Wrocklage (l.) und Dominik Wiesrecker sind „Geocacher“. Foto: Wiesrecker

Clemens Wrocklage und Dominik Wiesrecker haben „Geocaching“ als Hobby entdeckt

Wellness-Massagepraxis
Marion Ulrich
Massage- und Wellnesstherapeutin
Biete 17, 59387 Ascheberg
Telefon: 0 25 93 / 9 58 90 58
Termine nach Vereinbarung!

Wellness und
Entspannung
– Zeit für MICH!

Raus aus dem Winterschlaf,
mit Power in den Frühling!
Mit einer „Gute-Laune-Aromaölmassage“
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• REWE Frenster
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•10-15 Uhr: Tennis-Club, Arbeits-

einsatz auf der Anlage
•10.30 Uhr: Schützenvereine 

und Spielmannszug, Säube-
rung des Erinnerungswaldes, 
Treff an der Marienstraße

•21 Uhr: Siegerehrung der Ke-
gelstadtmeisterschaft 2012, 
Gaststätte Amigos

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim
•18 Uhr: TCR, Schleifchenturnier, 

Tennishalle Heyd (Ascheberg)
•18.30 Uhr: Kolpingsfamilie, 

Theaterfahrt nach Nienberge, 
ab Dorfplatz

Ameke
•15 Uhr: Ameke Aktiv, Müllsam-

melaktion, ab Hof Luthmann

Sendenhorst
•10 Uhr: SG, Badminton-Stadt-

meisterschaft, Sporthalle
•14-16.30 Uhr: „Kinderkram“-

Basar (für Schwangere schon 
ab 13.30 Uhr), Kita St. Marien

•19.30 Uhr: Konzert des Kol-
ping-Blasorchesters Albersloh, 
Realschule St. Martin

•20 Uhr: Johannisbruderschaft, 
Versammlung, Bürgerhaus

Albersloh
•8-12 Uhr: Kinderbasar, Werse-

halle
•10-12 Uhr: Kostenloses Häck-

seln von Baum- und Strauch-
schnitt, Recyclinghof

•15.30-18 Uhr: Rückgabe nicht 
verkaufter Basar-Waren, Wer-
sehalle

•19.30 Uhr: Konzert des Kol-
ping-Blasorchesters, Realschu-
le St. Martin (Sendenhorst)

Sonntag
Drensteinfurt

•11 Uhr: Rennverein, Mitglie-
derversammlung, La Piccola

•11.30 Uhr: Kunst- und Kultur-
verein, Vernissage „Gebilde“ 
mit Künstlerin Anke Steller-
mann, Alte Post

•13 Uhr: Ministranten, Fahrt 
zum Maximare in Hamm, ab 
Messdienerjugendheim

•14.30-17.30 Uhr: Seniorennetz-
werk, Spielenachmittag, Kul-
turbahnhof

•15-17 Uhr: kfd, „Kaffeeklatsch“ 
für Jedermann, Cafeteria Mal-
teserstift St. Marien

Rinkerode
•10-12 Uhr: SVR, „Sporteln am 

Sonntag“, Turnhalle

Sendenhorst
•9.30 Uhr: CDU, Mitgliederver-

sammlung, Zurmühlen
•10.30-11.30 Uhr: Basar „Kin-

derkram“, Waren- und Erlös-
ausgabe, Kita St. Marien

•11 Uhr: SG, Vereinsversamm-
lung, Bürgerhaus

•17 Uhr: FDP-Münsterland, Be-
zirksparteitag mit Gast Daniel 
Bahr (MdB), Waldmutter

Albersloh
•10-17 Uhr: Frühlings- und Os-

termarkt, Hofladen Poker

Montag

Drensteinfurt
•17 Uhr: KAB, Kegelgruppen 

1+2, Hammer Paot; Gruppe 3, 
Gasthaus Averdung

•19 Uhr: kfd, Workshop „Schnell 
kochen und gut essen“, Küche 
der Städtischen Realschule

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe, Altes 
Pfarrhaus

•19.30 Uhr: SPD, Versammlung, 
Gasthaus La Piccola

•19.30 Uhr: CDU, Versammlung, 
Gaststätte Amigos

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim
•20 Uhr: Jagdgenossenschaft, 

Versammlung, Lohmann
•19.30 Uhr: Bündnisgrüne, Be-

such der Einrichtung „Am 
Pröbstinghof“; 20 Uhr: Mit-
gliederversammlung, Alte 
Dorfschänke

Walstedde
•15 Uhr: kfd, Jahreshauptver-

sammlung, Saal Kessebohm

Sendenhorst
•14 Uhr: DRK, Wandern für Se-

nioren, DRK-Heim
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-

meindehaus

Dienstag

Drensteinfurt
•8.30 Uhr: kfd, Gottesdienst und 

Frühstück, Pfarrkirche St. Regi-
na ud Alte Küsterei

•9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul-
turbahnhof

•16-18 Uhr: DAF, Kleiderkammer 
und internat. Kaffeetrinken, 
ev. Gemeindehaus

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•19 Uhr: Förderverein Christ-
König-Schule, Mitgliederver-
sammlung, Hauptschulmensa

•19.30 Uhr: DAF, Mitgliederver-
sammlung, Martinskirche

Rinkerode
•15 Uhr: Seniorengemeinschaft, 

Treff, Pfarrzentrum

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•10-12 Uhr: Sprechstunde ambu-

lante Dienste der St. Vinzenz-
Gesellschaft, Altes Pastorat

•14.30 Uhr: Seniorenbeirat, 
Filmnachmittag „Don Camil-
lo“, Restaurant Esszimmer

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Räume am Mergelberg

•19 Uhr: ADFC, Ortsgruppen-
treffen, Gaststätte Zurmühlen

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Ludge-

rushaus
•17 Uhr: CVJM, offene Treffen 

für Acht- bis Zwölfjährige, 
Räume der Gnadenkirche

•20 Uhr: Koki 2013, Elternabend, 
Ludgerushaus

Mittwoch

Drensteinfurt
•15.30 Uhr: KAB St. Josef, Vor-

trag über Augenkrankheiten, 
Altes Pfarrhaus

•16.30 Uhr: VdK, Jahreshaupt-
versammlung, Haus Averdung

•16.30 Uhr: Seniorennetzwerk, 
Gesprächskreis zum Thema 
„Toleranz“, Kulturbahnhof

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•15.30-20 Uhr: DRK, Blutspende-

termin, KvG-Schule
•20 Uhr: Kreis-FDP, Kreiswahl-

versammlung, Waldmutter

Albersloh
•9-10.30: FIZ, Wiegestübchen 

geöffnet (Bergstraße 1)
•16-19 Uhr: Heimatverein, 

Boule-Spiel für Jedermann, 
Vorplatz des St. Josefs-Hauses

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Hochamt und eigener Wortgottesdienst für Kinder 
in der Alten Küsterei, um 19 Uhr ökumenisches Abendgebet.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe.

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe, um 16 Uhr Andacht zur Verabschiedung 
von Pater Matthäus, anschl. Begegnung im Ludgerushaus.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst zum 
Thema „Gottesgeschenk“ unter Mitwirkung der Evangelischen Frauen-
hilfe, anschl. Kirchcafé im Gemeindehaus.

•Friedenskirche, Rinkerode: kein eigener Gottesdienst.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: kein eigener Gottesdienst; Sonn-
tag um 10 Uhr Gottesdienst in der Pauluskirche Ahlen.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst 
für die gesamte Gemeinde.

•Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 10 Uhr Gottesdienst.

Gottesdienste

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11 Uhr, mittwochs 
von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags und don-
nerstags von 9 bis 11.30 Uhr und von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags von 9 bis 12 und von 16 bis 18 
Uhr, mittwochs von 9 bis 12 und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags 
und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

Pfarr- und Gemeindebüros

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  (0180) 5044100 (14 
Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 Cent vom Handy); Augen-
ärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärztlicher Notdienst: 
 (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); Apothekennot-
dienst:  0800/0022833 (kostenlos vom Festnetz aus) oder 22833 
(vom Handy für 69 Cent/Minute), www.akwl.de.

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe); Tierärztliche Klinik in Ahlen  (02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 50.
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungsne-
benstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schul-straße 
2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am ersten 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle (Bahnhofstraße 1), 
Do. von 9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 
Uhr,  (02535) 8150 und (0172) 5355924.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von 7.30 

bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. von 7.30 bis 17.30 
Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb der Dienstzeiten 
Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: Mo. bis Do. von 
10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle Walstedde: Mi. 
von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten 
am Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr, Do. von 14 bis 16 Uhr, 
 (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 
16 Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 
bis 16.15 Uhr (nach Vereinbarung), Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechstunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. im Monat 
von 14 bis 16 Uhr; Finanzamt: jeden dritten Di. im Monat von 8.30 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr.

•Seniorenbüro Drensteinfurt: Di. von 9 bis 10.30 Uhr im Kulturbahn-
hof,  (02508) 993795.

•Rathaus Sendenhorst: allg. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Mi. von 14.30 bis 16 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr, 
 (0 25 26) 30 30 (Vermittlung); Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis 
Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 
14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten Sa. im Monat von 10 bis 12 
Uhr; Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie jeden dritten Sa. im 
Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
ersten und dritten Mo. im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisju-
gendamt: Mi. von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Mo. von 15 bis 17 Uhr und Fr. von 9 bis 
11 Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro im Forum Schleiten, Schlei-
ten 15, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 Uhr Sprechstunde im Kon-
taktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Seniorenberatung Sendenhorst: Mo. bis Mi. und Fr. von 10 bis 11.30 
Uhr, Do. von 16 bis 17.30 Uhr Sprechstunde in der Beratungsstelle, 
Weststraße 6 in Sendenhorst,  (02526) 3003131 (täglich von 8 
bis 16 Uhr), E-Mail: info@seniorenberatung-sendenhorst.de.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice).

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111 für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh.

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh.

•Müllabfuhr: Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) Kreis Warendorf, 
 (02524) 930745; kostenlose Hotline Gelber Sack  (0800) 
1889966 (Firma Sita). 

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei).

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31.
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

• Josefine Reher vollendet am 26. März das 80. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Drensteinfurt • Die Evangeli-
sche Frauenhilfe gestaltet am 
morgigen Sonntag, 25. März, 
um 11 Uhr den Gottesdienst 
in der Martinskirche mit. Der 
steht unter dem Motto „Got-
tesgeschenk“. Die Frauen 
möchten das Thema „Prosti-
tution“ ansprechen und die 
Damen – im wahrsten Sinne 
des Wortes – ins Gebet neh-
men. Die Kollekte ist für die 
Evangelische Frauenhilfe in 
Westfalen bestimmt. Im An-
schluss wird zum Kirchcafé 
bei selbstgebackenem Kuchen 
und Brot eingeladen. Dann 
können sich alle Interessier-
ten über die Arbeit der Frau-
enhilfe informieren. Es wird 
auch Schokolade angeboten, 
der Verkaufserlös kommt der 
Beratungsstelle „Nadeschda“ 
in Herford zu.

Frauenhilfe
gestaltet

Albersloh • Pater Matthäus 
wird am Sonntag, 25. März, 
noch einmal in allen Messen 
die Predigt halten, bevor die 
Gemeinde St. Martinus und 
Ludgerus ihn dann offiziell 
verabschiedet. Alle Gemein-
demitglieder, die persönlich 
„Auf Wiedersehen“ sagen 
wollen, sind um 16 Uhr zu 
einer Andacht in die St. Lud-
gerus-Kirche und danach 
zu einem Empfang ins Lud-
gerushaus an der Wiemho-
ve eingeladen. Nach Ostern 
wird Pater Matthäus in seine 
Heimat Indien zurückkehren. 
Statt persönlicher Geschen-
ke bittet er um eine finanzi-
elle Unterstützung, mit der 
er Häuser für arme Familien 
bauen will. Beim Empfang 
im Ludgerushaus wird eine 
Kiste stehen, in die alle, die 
dieses Anliegen unterstützen 
möchten, ein „Abschiedsge-
schenk“ einwerfen können.

Abschied von
Pater Matthäus

Fragebögen
abgeben

Sendenhorst • Die Pfarrge-
meinde St. Martinus und 
Ludgerus möchte darauf 
hinweisen, dass die Frage-
bogenaktion zum Thema „In 
der Kirche unterwegs“ am 
morgigen Sonntag, 25. März, 
endet. Alle Interessierten, die 
einen Fragebogen mitgenom-
men haben, werden gebeten, 
diesen bis spätestens Sonn-
tagabend ausgefüllt in die 
Sammelboxen, die in beiden 
Kirchen in Sendenhorst und 
Albersloh stehen, oder in die 
Briefkästen der Pfarrbüros 
einzuwerfen. Die Ergebnisse 
werden dann an das Diöze-
sankomitee der Katholiken 
im Bistum Münster weiterge-
leitet.

• In der Nacht zu Mittwoch stahlen Unbekannte aus einer 
Werkstatt am Buschkamp in Albersloh Werkzeuge. Die Täter 
drangen durch eine eingeschlagene Scheibe in die Werkstatt 
ein und stahlen Bohrmaschinen und Winkelschleifer.

Hinweise an die Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Aus dem Polizeibericht

175 Euro für
die Bücherei

Walstedde • Der Kreis junger 
Frauen von der kfd St. Lam-
bertus bedachte die Pfarrbü-
cherei Walstedde jetzt mit 
einer Spende in Höhe von 
175 Euro. Am vergangenen 
Freitag übergab Gerda Hohe-
lüchter den Betrag an die Lei-
terin der Bücherei, Hiltrud 
Muschik. Das Geld stammt 
aus dem Erlös des Basars 
„Lady-Shopping-Walstedde“. 
Neben der Schule wollte der 
Kreis junger Frauen aufgrund 
der positiven Rückmeldun-
gen aus der Gemeinde auch 
die Bücherei mit einer Spen-
de unterstützen. Hiltrud 
Muschik bedankte sich und 
erklärte, das Geld für die An-
schaffung neuer Medien und 
Spiele nutzen zu wollen.

Die tolle Resonanz auf 
das Weihnachts-

singen des Chores „con-
TAKT“ Ende Januar in An-
gelmodde und Drensteinfurt 
spiegelte sich im Spenden-
aufkommen wider. Jeweils 
300 Euro konnte Chor-Kas-
senwartin Beate Wiebusch 
jetzt für die Senioren-Men-
sa in Rinkerode (im Bild: 
Mechthild Pfumpfel und 
Barbara Gerlach), die Ca-
ritas der Pfarrgemeinde 
St. Bernhard in Angelmod-
de und die Jugendfreizeit 
„Mee(h)rkontakt“ von Haus 
Walstedde zur Verfügung 
stellen. Traditionell singt 
der Chor ohne Eintritt. Es 
wird aber jedes Mal um 
eine Spende für den guten 
Zweck gebeten. In diesem 
Jahr kamen gleich drei Ein-
richtungen in den Genuss 
dieser Gabe.  Foto: pr

BL I C K P U N K T  SP E N D E N

Durch die Gegend 
s c h i e b e n 

lassen können sich jetzt alle 
zehn Kinder der U3-Gruppe 
in der Drensteinfurter Kita 
St. Marien. Denn zusätzlich 
zu dem sechssitzigen Kinder-
wagen, den die Kita schon 
länger in ihrem Besitz hat, 
konnte nun noch ein Vier-
sitzer im Wert von 750 Euro 
angeschafft werden (Bild). 
Möglich gemacht hat dies 
die Sparkasse Münsterland-
Ost mit einer Geldspende. 
Filialleiter Ulrich Damm 
(M.) ließ es sich gestern 
nicht nehmen, die Anschaf-
fung selbst in Augenschein 
zu nehmen. Kita-Leiterin Ul-
rike Wessel (r.) dankte der 
Sparkasse für die Unterstüt-
zung. In dem Wagen können 
sich die Steppkes nicht nur 
schieben lassen, die Lehnen 
lassen sich auch nach hinten 
klappen, sodass sogar ein 
kleines Nickerchen möglich 
ist.  Text/Foto: Evering

Eine Ölspur sorgte 
am Donnerstag 

am Kühl in Sendenhorst für 
Verkehrsbehinderungen. 
Die Feuerwehr rückte mit 
drei Fahrzeugen aus, um 
den schmierigen Film ab-
zustreuen. Der Verursacher 
konnte noch nicht ausfindig 
gemacht werden.
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Tipps für Stewwerts Hunde(-halter)

Würden Sie täglich zur Arbeit 
gehen, wenn Sie eine Million 
Euro auf dem Konto hätten? 
Die Antwort lautet wahr-
scheinlich: Nein.

Ähnlich ist es bei unseren 
Hunden. Hunde, die stetig 
Zugang zum Futter haben, 
immer dann gestreichelt wer-
den, wenn sie es wollen sowie 
mit Bällchen und Co. bespaßt 
werden, wenn ihnen gerade 
danach ist, haben kaum ei-
nen Grund, um auch noch 
gehorsam zu sein.

Aus der Sicht des Hundes 
läuft sein Leben wie im puren 
Luxus und alles tanzt nach 
seiner Pfeife – wozu dann 
auch noch gehorsam sein?

Seien Sie tapfer und geben 
nicht jedem Streichelwunsch 
ihres Hundes nach. Verwei-
gern Sie die Spielaufforde-
rung Ihres Vierbeiners. Seien 
Sie der Bestimmer über Hun-
de-Entertainment und Wohl-

fühl-Programm. 
Lassen Sie Ihren Hund 

für sein Futter arbeiten. Oft 
beobachte ich, dass den 
Hunden ihr ganz normales 
Futter gleich doppelt so gut 
schmeckt, wenn Sie dafür 
„gearbeitet“ haben. 

Ihr Hund wird nicht ver-
hungern, wenn er sein Futter 
zukünftig für kleine Gehor-
samsübungen bei der Gas-
si-Runde bekommt, doch er 
wird glücklich sein, mit Ih-
nen arbeiten zu dürfen.

• • • • • • • • • • • • • • • •
Marion Albers (34) ist in 
Stewwert mit Hunden aufge-
wachsen, aktuell hat sie drei 
eigene Vierbeiner. Sie arbeitet 
als Film- und Familienhund-
Trainerin und hat im Juni die 
Hundeschule Drensteinfurt 
eröffnet. In der Dreingau Zei-
tung gibt sie 14-täglich Tipps 
zur Hundehaltung. 

www.hundeschule-drensteinfurt.de

Leben im Luxus
Das rät Hundeexpertin Marion Albers

Hunde sollen für ihr Futter „arbeiten“. Foto: pr Walstedde • Die kfd 
Walstedde lädt ihre Mitglie-
der am kommenden Montag, 
26. März, zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung 
ein. Die Veranstaltung be-
ginnt um 15 Uhr im Saal Kes-
sebohm in Walstedde. Einlass 
ist ab 14.30 Uhr. Nach dem 
Kaffeetrinken und den Regu-
larien spricht Gabriele van 
Stephaupt zum Thema „Das 
habe ich von Dir – die Mut-
ter-Tochter-Beziehung“.

Termin der
kfd Walstedde

BL I C K P U N K T  VE R S A M M L U N G E N

Sonnenblumen und Gutscheine

„Eine gute Mischung geboten“

Bonuszahlung
beschlossen

Rinkerode • „Gutes Beneh-
men ist (k)eine Glückssache“: 
Zu diesem Thema lädt die 
kfd Rinkerode am Donners-
tag, 29. März, um 20 Uhr ins 
Rinkeroder Pfarrzentrum ein.
Referentin des Abends ist 
Hotelmeisterin Bärbel Daut-
zenberg. Fast jeder kann von 
Situationen berichten, in de-
nen er als Gast oder Gastge-
ber unsicher oder gar hilflos 
war. Welche Tricks und Hilfs-
mittelchen es gibt, um in un-
gewohnten Situationen gutes 
Benehmen zu beweisen, dar-
auf wird Bärbel Dautzenberg 
an diesem Abend eingehen. 
Anmeldungen nimmt Elisa-
beth Walbaum, Tel. (02538) 
302, entgegen.

Benehmen
beweisen

Drensteinfurt • Zur Mitgliederversammlung lädt die CDU am 
Montag, 26. März, um 19.30 Uhr in die Gaststätte Amigos ein. 
Es werden die Vertreter für die Landtagswahl bestimmt. Au-
ßerdem spricht Bürgermeister Paul Berlage zu aktuellen Pro-
jekten in Drensteinfurt.

CDU tagt im Amigos

Drensteinfurt • Die Dren-
steinfurter Grünen zeigen 
sich verwundert über die der-
zeit geführte Diskussion rund 
um die Teamschule. Der neue 
FDP-Vorsitzende Markus 
Diekhoff hatte die mangel-
hafte Informationspolitik der 
Stadtverwaltung bezüglich 
der Klassengrößen kritisiert, 
Bürgermeister Paul Berlage 
den Vorwürfen widerspro-
chen (DZ berichtete).

„In gut fünf Monaten geht 
die Teamschule Drensteinfurt 
an den Start. Eigentlich ein 
Grund zur Freude“, meinen 
nun die Grünen. „Ein lang 
erarbeitetes Konzept, hinter 
dem die überwiegende Mehr-
heit des Stadtrates und der 
Bürgermeister stehen, wur-
de umgesetzt. So stellte der 
Bürgermeister sicher, dass 
in Drensteinfurt kein Schul-
versuch, sondern eine Regel-
schule errichtet wird.“

Nun würden die Schüler ein 
Lernumfeld vorfinden, das 
wesentliche Verbesserungen 
gegenüber dem gegliederten 

Schulsystem aufweise. „Die 
Grünen sind stolz, große Tei-
le ihrer Idee vom längeren 
gemeinsamen Lernen und 
individueller Förderung ein-
gebracht und überzeugende 
Mehrheiten dafür gefunden 
zu haben“, schreiben sie in 
einer Presseerklärung.

Umso verwunderlicher sei 
die jetzt geführte Diskussi-
on. „Der Erfolg dieser Schule 
hängt nicht allein von zwei 
oder drei Schülern weniger 
pro Klasse ab.“ Natürlich sei-
en kleine Klassen attraktiv, 
aber letztendlich entscheide 
der Finanzminister darüber.

Den Erfolg der Teamschu-
le werde hauptsächlich die 
Umsetzung ihres guten Kon-
zeptes ausmachen. „Dafür 
braucht es engagierte Lehrer, 
und zwar in ausreichender 
Zahl für alle angenommenen 
Schüler. Und es braucht ne-
ben einer engagierten Stadt 
Drensteinfurt auch eine El-
ternschaft, die die Teamschu-
le mitgestalten will“, lautet 
der abschließende Appell.

Drensteinfurt • Dass das 
Wort des Vereinsober-
hauptes Gewicht hat, be-
wies am Dienstagabend 
Thomas Volkmar. Der 
Vorsitzende der Interes-
sengemeinschaft Werbung 
für Drensteinfurt begrüß-
te rund 40 Stewwerter 
Gewerbetreibende im 
Gasthof Zur Werse und 
erklärte den neuen Mit-
gliedern den Ablauf der 
Jahreshauptversammlung 
wie folgt: „Einer erzählt, 
die anderen hören zu, und 
alle sind sich einig.“ 

Die Nachricht war eindeutig 
angekommen, denn bei den 
Vorstandswahlen wurden 
alle Kandidaten einstimmig 
gewählt. Auch für die nächs-
ten zwei Jahre wird Thomas 
Volkmar an der Spitze der IG 
stehen. Annette Dortmann 
wurde als Kassiererin be-
stätigt. Norbert Piegelbrock 
bleibt Schriftführer. Zu Bei-
sitzern bestimmt wurden Mi-
chael Biedendieck, Manfred 
Spiller, Heinz Gaßmöller und 
Frank Jedanowski. Hermann 
Borgmann, der als Mitglied 
neu aufgenommen wurde, 
erklärte sich direkt bereit, Ul-
rich Damm im kommenden 
Jahr bei der Prüfung der Ver-
einskasse zu unterstützen.

Dass der 27 Jahre alte Ge-
werbeverein mit seinen Ideen 

noch lange nicht am Ende ist, 
zeigen die zahlreichen Akti-
onen und Projekte in diesem 
Jahr: Noch Ende März laden 
die Betriebe am Ladestrang 
zum Frühlingsfest ein. Das 
„Sommer Feeling“ am 13. 
Mai wird in diesem Jahr un-
ter dem Motto „Das alles bie-
tet Stewwert“ mit rund 90 
Ständen im gesamten Raum 
der Innenstadt aufwarten.

Nachdem Initiator Jürgen 
Blümer im vergangenen Jahr 
die Fortsetzung des Dren-
steinfurter Kultursommers 
aufgrund mangelnder Betei-
ligung der Kaufmannschaft 
in Frage gestellt hatte, bestä-
tigte Vorsitzender Volkmar 

jetzt, dass die IG die beliebte 
Veranstaltungsreihe sowohl 
finanziell als auch planerisch 
unterstützen wird.

Kleines Präsent

Ein neues Projekt wird nach 
Ostern an den Start gehen: 
Der Drensteinfurt-Gutschein 
soll als kleines Präsent oder 
Mitbringsel die Frage nach 
dem richtigen Geschenk 
erleichtern. In Form einer 
Scheckkarte kann der Gut-
schein bei allen teilnehmen-
den Gewerbetreibenden in 
Stewwert eingelöst werden.

Mit der „Aktion Sonnen-
blume“ soll gerade bei den 

kleinsten Bürgern das In-
teresse für die Umwelt ge-
weckt werden. Insgesamt 
500 Sonnenblumen werden 
an Kindergartengruppen und 
beim  „Sommer Feeling“ ver-
teilt. Wer innerhalb eines be-
stimmten Zeitraumraums die 
schönste Pflanze zieht, wird 
mit einem Preis belohnt.

Auch mit dem vergangenen 
Geschäftsjahr ist Vorsitzender 
Thomas Volkmar „voll zufrie-
den“: Die „Toilette mit Herz“, 
das Apfelfest, die Aktion 
„Drensteinfurter Blickfänge“, 
das hervorragend besuchte 
Oktoberfest und schließlich 
die 2. Drensteinfurter Knei-
pennacht nannte er.•cpl

Die IG Werbung blickt auf viele Erfolge zurück und plant bereits einige neue Projekte

Die IG Werbung für Drensteinfurt ist weiterhin gut aufgestellt. Foto: Puente

Erfolg hängt von
gutem Konzept ab
Grüne verwundert über Teamschul-Debatte

Rinkerode • Die Elternin-
itiative Rinkerode lädt alle 
Eltern, die ihre Kinder für 
die Spielgruppe „Hänschen 
Klein“ angemeldet haben, 
zur Versammlung ein. Diese 
findet statt am Donnerstag, 
29. März, um 20 Uhr in der 
Kita Kleine Strolche.

Eltern sind
eingeladen

DAF trifft sich
am Dienstag

Drensteinfurt • Der Deutsch-
Ausländische Freundeskreis 
(DAF) lädt am Dienstag, 27. 
März, um 19.30 Uhr zur Mit-
gliederversammlung in die 
evangelische Martinskirche 
(1. OG) ein. Auf der Tagesord-
nung steht auch die Neuwahl 
des Vorstandes. Außerdem 
wird über Pläne für das lau-
fende Jahr informiert.

Rinkerode • Der Ortsverband 
der Drensteinfurter Grünen 
hält seine Mitgliederver-
sammlung am kommenden 
Montag, 26. März, um 20 Uhr 
in der Alten Dorfschänke in 
Rinkerode ab. In diesem Jahr 
steht die Wahl der Spreche-
rin an. Natürlich wird der 
Ortsverband auch über ver-
gangene und geplante Ver-
anstaltungen informieren. 
Zuvor werden sich die Grü-
nen ein Bild von der Arbeit 
im Pröbstinghof machen. Um 
19.30 Uhr empfängt Brigit-
te Kampert, die Leiterin der 
Einrichtung, die Besucher 
und beantwortet Fragen. Als 
Gast erwarten die Grünen 
an diesem Abend Ali Bas, 
den derzeitigen Sprecher der 
Grünen im Kreis Warendorf. 
Er wird sich als Kandidat für 
den Wahlkreis Warendorf-
Süd für die kommende Land-
tagswahl im Mai bewerben. 
Ali Bas wird einen Überblick 
über seine Themenbereiche 
und alle bis zur Wahl geplan-
ten Veranstaltungen geben.

Grüne wählen
neuen Sprecher

Rinkerode • Ein neues Ge-
sicht ist seit Mittwoch im 
Leitungsteam der kfd Rinke-
rode zu finden: das von An-
drea Schmalbrock. Sie ersetzt 
Birgit Lechtermann und Bri-
gitte Kampert, die ihre Ämter 
im Vorstand aufgaben.

Gewählt wurde Andrea 
Schmalbrock am Mittwoch 
einstimmig von den rund 70 
Frauen, die zur Jahreshaupt-
versammlung der kfd ins 
Pfarrzentrum gekommen wa-
ren. Bei Kaffee und Kuchen 
blickte die Gemeinschaft auf 
ein ereignisreiches Jahr zu-
rück. Zahlreiche Radtouren, 
die Fahrt zum Bodensee im 
Juni, eine Winterwande-
rung nach Albersloh und 
– als Highlight – das mit 150 
Frauen sehr gut besuchte Alt-
weiberfrühstück in diesem 
Februar: In ihrem Bericht 
ging Doris Albrecht auf die 
unterschiedlichsten Veran-
staltungen ein. „Ich denke, es 
war eine gute Mischung aus 
Kultur, Bewegung, Spaß und 

Muße, die wir da geboten ha-
ben“, erklärte Doris Albrecht. 
„Wir wollen Bewährtes wei-
terführen, aber auch neue 
Ideen umsetzen.“ Ein Bei-
spiel dafür sei die neue Se-
nioren-Mensa, die 14-täglich 
im Gasthaus Arning stattfin-
det und sich immer größerer 
Beliebtheit erfreue.

Der Vereinskasse widmete 
sich anschließend Monika 
Buxtrup. Die Unterlagen ge-
prüft hatten Kläre Rikus und 
Helene Westermann – und 
nichts zu beanstanden. Der 
Vorstand wurde entlastet, 
Helene Westermann für zwei 
Jahre wiedergewählt.

Als Gast konnte die kfd 
anschließend noch Ulrike 
Pöhler-Spliethoff begrüßen. 
Sie stellte in einem Vortrag 
die Arbeit der Hospizgrup-
pe Drensteinfurt vor. Mit ei-
ner Bilderschau, die bei den 
Frauen noch einmal Erinne-
rungen an das vergangene 
Jahr wachrief, ging die Ver-
sammlung zu Ende.•ne

kfd Rinkerode verabschiedet zwei Frauen und begrüßt ein neues Gesicht im Leitungsteam

Das Leitungsteam der kfd Rinkerode (oben v.l.): Elisabeth 
Walbaum, Elisabeth Horstkötter, Adelheid Adler, Präses 
Pastor em. Clemens Röer, Andrea Schmalbrock, (unten v.l.) 
Cordula Buxtrup, Doris Albrecht, Monika Buxtrup und Bir-
git Lechtermann (die am Mittwoch gemeinsam mit Brigitte 
Kampert aus dem Team ausschied). Foto: Evering

Walstedde • Bei ihrer dies-
jährigen Versammlung be-
schlossen 19 Jagdgenossen 
aus Walstedde den Haus-
haltsplan für 2012/2013. Vor-
sitzender Martin Nettebrock 
führte durch die Versamm-
lung. Matthias Schulze-Berge 
präsentierte stellvertretend 
für den krankheitsbedingt 
fehlenden Geschäftsführer 
Martin Brinkötter Geschäfts- 
und Kassenbericht für das 
abgelaufene Haushaltsjahr.

Einstimmig beschlossen die 
Jagdgenossen die anfallenden 
Einnahmen und Ausgaben 
des Vereins. Wegen der sehr 
guten Kassenlage wurde ver-
einbart, eine Bonuszahlung 
von 3691 Euro auszuschüt-
ten. Darüber hinaus wurde 
über die Verwendung des 
Reinertrages aus der Jagdnut-
zung entschieden. Wie üblich 
sollen 19,76 Euro pro Hektar 
ausgezahlt werden.

Gewählt wurden neue Kas-
senprüfer. Karl-Heinz Mid-
dendorf wird von August 
Scharbaum unterstützt. Stell-
vertreter sind Alfons Budke 
und Hermann Borgschulte.

Jörg Vogelsang, Leiter des 
Drensteinfurter Hegerings, 
richtete einige Worte an die 

versammelten Walstedder 
und bezog sich dabei be-
sonders auf die geplanten 
Änderungen des NRW-Jagd-
gesetzes. Wie schon bei der 
Versammlung der Drenstein-
furter Jagdgenossen klärte 
Vogelsang die Anwesenden 
über Neuerungen auf. „Die 
Struktur wird sich auf jeden 
Fall verändern“, erklärte Vo-
gelsang. Generell heiße es, 
dass die Jagd, die nicht einem 
bestimmten Zweck diene, 
abgeschafft werde. Zudem 
würde sich die Liste der be-
jagbaren Tiere verkleinern, so 
Vogelsang.•jud

Jagdgenossen stimmen Haushaltsplan zu

Vorsitzender Martin Nette-
brock Foto: Wiesrecker

Kaffeeklatsch
und Frühstück

Drensteinfurt • Die kfd erin-
nert an drei Termine:

• Am Sonntag, 25. März, um 
15 Uhr heißt es wieder „Kaf-
feeklatsch für Jedermann“ in 
der Cafeteria des Malteser-
stiftes. Dort werden selbst ge-
backene Kuchen und Kaffee 
von kfd-Frauen serviert.

• Am Montag, 26. März, um 
19 Uhr steht in der Küche 
der Realschule der Workshop 
„Schnell kochen und gut 
essen“ an. Die Leitung hat 
Hauswirtschaftslehrerin Ma-
ria Schmand. Die Teilnahme 
kostet 15 Euro. Anmeldung 
bei Maria Bonnekoh, Tel. 
(02508) 1822. 

• Am Dienstag, 27. März, 
lädt die kfd um 8.30 Uhr zum 
Gottesdienst in der Regina-
Kirche ein. Die Zeitschriften 
„Frau und Mutter werden 
ausgegeben. Anschließend ist 
ein gemeinsames Frühstück 
in der Alten Küsterei.

Mobile Wache
ist im Einsatz

Drensteinfurt • Die Mobile 
Wache der Kreispolizeibe-
hörde Warendorf ist wieder 
im Einsatz, und zwar:

• am Dienstag, 27. März, 
von 10 bis 12 Uhr am Bahn-
hof Mersch,

• am Dienstag, 27. März, 
von 12.30 bis 14.30 Uhr am 
Bahnhof Rinkerode,

• und am Mittwoch, 28. 
März, von 13 bis 15 Uhr am 
K+K-Markt in Walstedde.

Schmökern möglich
Drensteinfurt • Aktuelle 
Bestseller, lustige Kinderbü-
cher oder altbekannte Klassi-
ker: All das bietet das öffent-
liche Bücherregal ab Montag, 
26. März, wieder den Dren-
steinfurter Lesefans.

„Wir freuen uns, dass das 
Bücherregal nach wie vor Be-
stand hat und hoffen, dass es 
sich auch in diesem Jahr wei-
ter wachsender Beliebtheit er-
freut“, so Wirtschaftsförderin 
Ute Homann (l.). Und davon 
ist auszugehen, immerhin hat 
sich mittlerweile im Internet 

sogar eine „Facebook“-Ge-
meinde gegründet, die schon 
50 Mitglieder zählt.

Nach dem Vandalismus im 
vergangenen Jahr und zum 
Schutz vor der Witterung, 
war das Bücherregal über die 
Wintermonate abgebaut.

„Ab Montag können die 
Bürger und Gäste der Stadt 
Drensteinfurt also neben ih-
rem Eis auch wieder ein gutes 
Buch auf den Parkbänken des 
Drensteinfurter Maktplatzes 
genießen“, freut sich die Bü-
cherpatin Jana Philipp (r.).

Die „Regeln“ sind dabei na-
türlich gleich geblieben. Das 
Bücherregal ist rund um die 
Uhr zugänglich und kostenlos 
nutzbar. Man vertraut darauf, 
dass die Leser die entliehe-
nen Bücher wieder zurück-
stellen, oder zumindest einen 
Ersatz zurücklassen. So trägt 
sich das Regal von selbst.

Öffentliches Bücherregal wird aufgebaut

Wahlhelfer
gesucht

Drensteinfurt • Für die 
NRW-Landtagswahl im Mai 
werden in Drensteinfurt 108 
ehrenamtliche Wahlhelfer ge-
sucht, die die Stimmen ent-
gegennehmen und auszäh-
len. Die Wahlhelfer müssen 
am Wahltag 18 Jahre alt sein. 
Gerne können sich auch Erst-
wähler zur Verfügung stellen. 
Der Aufwand wird mit 25 
Euro entschädigt, die Wahl-
handlung dauert von 8 bis 18 
Uhr. Freiwillige können sich 
bei Bernd Kasischke, Tel. 
(02508) 995139, oder per E-
Mail: wahlen@drensteinfurt.
de, melden.
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J u g e n d f u ß b a l l

DJK GW Albersloh
• SV Rinkerode – C-Jugend: 3:1. Das Der-
by ging an den Gastgeber. Die Albersloher, 
für die Lukas Uhlenbrock traf, kassierten 
bereits die dritte Niederlage des Jahres.
• D-Jugend – SV Rinkerode: 2:1. Dank 
der besten Saisonleistung gewannen die 
Grün-Weißen das Derby verdient. Eine 
geschlossene und kämpferische Mann-
schaftsleistung der Albersloher führte zum 
knappen Sieg. Die Torschützen: Patrick 
Hille und Nico Overmann.

SV Drensteinfurt
• U17-Mädchen – Telekom-Post SV 
Münster: 2:5. Tore: Julia Merten, Jana 
Strate. In einer spannenden Begegnung 
mussten sich die Fußballerinnen des SVD 
trotz einer 1:0-Führung am Ende deutlich 
geschlagen geben. Kim Högemann und 
Rika Bohnenkamp trafen nur die Latte. 
„Alles in allem war es ein gutes Spiel“, so 
das Fazit der Trainer. Die Niederlage gehe 
aufgrund der mangelnden Chancenver-
wertung in Ordnung, sei allerdings etwas 
zu hoch ausgefallen.

Niederlage und
Sieg im Derby

Drensteinfurt • Die Jugend-
fußballteams des SVD sind 
wieder im Einsatz:

Samstag:
• C2 – SC DJK Everswinkel, 14.30 Uhr
• D2 – Warendorfer SU III, 13 Uhr
• SC DJK Everswinkel – D1, 11 Uhr
• Gremmendorf – U17-Mädchen, 12.30 Uhr
• TuS Altenberge – U13-Mädchen, 11.30 Uhr
• VfL Sassenberg III – D3, 11 Uhr

Sonntag:
• B1 – TuS Altenberge, 11.15 Uhr
• SC Reckenfeld – B2 (9er), 11 Uhr

SVD-Termine

Rinkerode • Die Termine der 
SVR-Jugendfußballteams:

Samstag:
• SC Hoetmar – C1, 14 Uhr
• C2 – TuS Freckenhorst II, 15 Uhr
• D-Jugend – Warendorfer SU II, 13.30 Uhr
• 1. FC Gievenbeck – C-Mädchen, 11 Uhr

Sonntag:
• A-Jugend – SC Greven 09, 10.30 Uhr
• DJK RW Alverskirchen – B-Jugend, 11 Uhr

SVR-Termine

Versammlung der SG am Sonntag
Sendenhorst • Der Vorstand 
der Sportgemeinschaft (SG) 
Sendenhorst um den 1. Vor-
sitzenden Franz-Josef Reu-
scher lädt alle Mitglieder zur 
Versammlung des Gesamt-
vereins an diesem Sonntag, 
25. März, ein. Beginn ist um 
11 Uhr im Bürgerhaus an der 
Weststraße. Auf der Tagesord-

nung stehen unter anderem 
Ehrungen, diverse Berichte, 
die Beschlussfassung über 
vorliegende Anträge, die Fest-
setzung der Mitgliedsbeiträge 
und außerordentlichen Bei-
träge sowie Wahlen. Gewählt 
werden der 2. Vorsitzende, 
der Geschäftsführer und ein 
Protokollführer. • mak

Walstedde • Die Fußball- und 
Tischtennisteams von Fortu-
na Walstedde stehen vor fol-
genden Aufgaben:

Samstag (Fußball):
• FSG Ahlen – G-Jugend, 11 Uhr
• F2 – SuS Ennigerloh, 12 Uhr
• SV Benteler – F1, 13 Uhr
• E2 – RW Vellern, 12 Uhr
• E1 – SV Diestedde, 13 Uhr
• SG Sendenhorst – Alte Herren 

Sonntag (Fußball):
• B-Mädchen – VfL Senden, 11 Uhr
• B-Jugend – SV Neubeckum, 13 Uhr
• RW Vellern – A-Jugend, 11 Uhr

Mittwoch (Fußball):
• C-Jugend – BW Sünninghausen, 18.30 Uhr

Samstag (Tischtennis):
• Herren 1 – TTC DJK Lendringsen, 18.30 Uhr
• VfB 08 Lünen – Herren 3, 18.30 Uhr
• Jugend – TTC Bergkamen-Rünthe, 14.30 Uhr
• TuS Erkenschwick – Schüler, 14.30 Uhr

Fortuna-Termine

TC Drensteinfurt
von 1972 e.V.

Heute nächster
Arbeitseinsatz

Drensteinfurt • 15 fleißige 
Mitglieder des Tennis-Clubs 
nutzten die ersten Sonnen-
strahlen, um Vorbereitungen 
für die anstehende Sommer-
saison zu treffen. Vor allem 
die grundlegenden Arbeiten 
an den Plätzen erforderten 
körperlichen Einsatz. Durch 
den tatkräftigen Einsatz der 
Freiwilligen konnte unter an-
derem der Sand auf den Ten-
nisplätzen ausgetauscht wer-
den. Am heutigen Samstag 
findet von 10 bis 15 Uhr der 
zweite Arbeitseinsatz auf der 
Anlage im Erlfeld statt. Dort 
gilt es, die Linien zu verle-
gen und die Grünanlagen auf 
Vordermann zu bringen. Der 
TCD hofft wieder auf viele 
Mitglieder, die mit anpacken.

Carsten Beckamp (vorne) 
und Marco Farwick packten 
mit an. Foto: pr

Drensteinfurt • Zu der an die-
sem Sonntag, 25. März, ab 11 
Uhr in der Gaststätte „La Pic-
cola“ (ehemals Kolpinghaus) 
stattfindenden ordentlichen 
Mitgliederversammlung lädt 
der Rennverein Drensteinfurt 
ein. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem der Ge-
schäfts- und Kassenbericht, 

Vorstandswahlen, die Be-
schlussfassung über die Ab-
haltung eines Renntages im 
August 2013 und die Aufnah-
me neuer Mitglieder. • mak
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Versammlung des Rennvereins

Bezirksliga 9: TuS Wiescher-
höfen – SG Sendenhorst 
(Sonntag, 15 Uhr). Sechs 
Zähler beträgt der Rückstand 
der SG-Fußballer auf die 
Plätze neun bis elf, 13 Spie-
le sind noch zu absolvieren. 
Die Sendenhorster müssen 
also dringend punkten, um 
ihre Chance im Kampf um 
den Klassenerhalt zu wah-
ren. Morgen geht‘s zum Ta-
bellenachten nach Hamm. 
„Wir sind guter Dinge“, sagt 

Co-Trainer Rafael Fleischer 
und ergänzt: „Wir haben das 
Selbstvertrauen, können lo-
cker mithalten und wollen 
drei Punkte.“

Besonders die Hintermann-
schaft der SG muss eine gute 
Leistung zeigen. Denn die 
Wiescherhöfener stellen die 
drittbeste Offensive der Liga. 
Der TuS hat bereits 46 Tore 
geschossen, fast doppelt so 
viele wie Sendenhorst (24). 
Zuletzt schafften die Hammer 
ein 3:3 beim Tabellenzweiten 
in Telgte. „Wir dürfen nicht 
ins offene Messer laufen“, 
sagt Coach Matthias Greifen-
berg und kündigt an, dass sei-
ne Elf taktisch anders agieren 

werde als in der Vorwoche 
gegen Peckeloh (1:3).

Wolfram Buttermann fällt 
verletzungsbedingt weiter-
hin aus. Dominik Mey war 
unter der Woche krank. Sein 
Einsatz ist ebenso gefährdet 
wie der von Stefan Nordhoff 
(Weisheitszähne). Im Hin-
spiel (3:2) feierte die SG ei-
nen von bislang fünf Siegen.

Kreisliga B3: SC Müssingen 
– SG II (Sonntag, 15 Uhr). 
Nicht leicht, aber lösbar ist 
die Aufgabe, vor der die 
zweite Mannschaft steht. Die 
Sendenhorster müssen beim 
Tabellensechsten ran, der mit 
einem 1:0-Erfolg bei Sassen-
berg II gestartet ist. Weil die 
von Ralf Gunnemann trainier-
te SG auf Rang vier steht, seit 
fünf Spielen ungeschlagen 
ist und das Hinspiel deutlich 
mit 4:1 für sich entschied, 
geht sie leicht favorisiert ins 
Auswärtsspiel in Müssingen.

Kreisliga B2: SG III – SC Tür-
kijem Münster (Sonntag, 15 
Uhr). 44 Stunden nach dem 
Spiel in Gimbte erwartet die 
dritte Mannschaft der SG als 
Tabellenzweiter einen von 
vielen Verfolgern. Die Gäste 
aus Münster sind Sechster 
und setzten sich im Hinspiel 
klar mit 3:0 durch. • mak

SG muss
dringend punkten

Sendenhorster sind „guter Dinge“

Kreisliga B3: TSV Handorf 
II – SV Rinkerode (Sonntag, 
12.30 Uhr). Wenn man das 
Hinspiel 9:0 gewonnen hat, 
sollte auch das zweite Duell 
mit Handorfs zweiter Mann-
schaft ein Selbstläufer wer-
den. Das sieht SVR-Coach 
Carsten Winkler anders und 
begründet das so: „Im Hin-
spiel waren wir auf dem 
Höhepunkt der Leistungs-

fähigkeit.“ Sein Team habe 
„überdurchschnittlich stark“, 
der TSV „unterdurchschnitt-
lich schwach“ gespielt. 
„Handorf hat sich sukzessive 
gesteigert.“ Viel mehr Sorgen 
als der Gegner bereitet Wink-
ler allerdings die „schwierige 
Personalsituation“. Dominik 
Grünhagel, Raphael Stück-
mann, Oliver Schlering, Mar-
kus Wesp, David Kapuschzik 
und Thorsten Draba fallen 
definitiv aus. Wesp werde 
wegen eines Muskelfaserris-

ses sogar mehrere Wochen 
fehlen, Kapuschzik stehe we-
gen Problemen an der Achil-
lesferse vor einer OP. Zudem 
ist der Einsatz von Winfried 
Thiemeyer, Stefan Pöhler 
und Tim Pulkowski fraglich. 
„Es wird nicht einfach“, sagt 
Trainer Winkler, aber diejeni-
gen, die ihm beim Tabellen-
zehnten noch zur Verfügung 
stehen, seien auch gut.

Kreisliga C4: SV Drenstein-
furt III – SVR II (Sonntag, 15 
Uhr). Nach der bitteren 2:3-
Niederlage im Spitzenspiel 
gegen Milte, der ersten Pleite 
nach neun Partien, zählt für 
die Mannschaft von Coach 
Dirk Schleuter im Derby nur 
ein Sieg, um oben dranzu-
bleiben. Das Hinspiel endete 
5:1 für Rinkerodes Reserve.

Kreisliga C2: SVR III – DJK 
RW Milte II (Sonntag, 15 
Uhr). Die noch sieglose dritte 
Mannschaft empfängt im Kel-
lerduell den Drittletzten. Für 
beide Teams ist es das erste 
Punktspiel 2012. • mak

SVR hat sechs Verletzte und drei Angeschlagene

Schwierige
Personalsituation

Drensteinfurt • Die Boule-
freunde des SV Drensteinfurt 
starten mit einem vereinsin-
ternen Turnier am heutigen 
Samstag offiziell in die neue 
Saison. Von 13 Uhr an wird 
der „Kaiser-Kneipe-Cup“ 
ausgetragen. Titelverteidiger 
sind Berthold K. Dohm und 
Mechtild Sobitzkat. Gespielt 
wird im Modus „Doublette“ 
mit wechselnden Partnern. 
Die Siegerehrung wird gegen 
19.30 Uhr in der Gaststät-
te „Kayserhof“ stattfinden, 
wo der Abend gemütlich 
ausklingt. Kurzfristige An-
meldungen nimmt Obmann 
Manfred Möllers, Telefon 

0163-7182216, noch bis 10 
Uhr entgegen.

Am Mittwoch trafen sich 
rund 30 Personen zum Treff 
im Boulodrom, das durch 
die Verantwortlichen Josef 
Schürmann und Manfred 
Pankok „in einen super Zu-
stand“ versetzt worden sei, 
so Thomas Volkmar. Die Bou-
lefreunde freuten sich über 
geschnittene Hecken, neuen 
Rindenmulch, Anstrichar-
beiten und eine neue Tafel. 
Auch die Mitarbeiter des 
städtischen Bauhofs waren 
aktiv und haben das Gelände 
rund um die Sportanlage in 
Schuss gebracht.

Kaiser-Kneipe-Cup

Dirkschnieder
Gesamtsieger

Drensteinfurt • Einen Tag 
nachdem der Drensteinfurter 
Jan Dirkschnieder (Foto) bei 
der Sportlerjahresehrung der 
Stadt Beckum einen Platz in 
den Top Drei verpasst hatte, 
lief es beim Finale des Kart-
Slalom-Super-
Cups in Dül-
men besser. Die 
jeweils zehn 
besten Fahrer 
aus dem Müns-
terland, Sieger-
land und Sau-
erland waren 
eingeladen. In 
der Altersklas-
se 1 starteten 
24 Fahrer, die 
alle die großen 
Endlaufpokale 
haben wollten. Nach einer 
gelungenen Proberunde wur-
de die erste Wertungsrunde 
durch einen Bremsfehler auf-
grund der noch nassen Fahr-
bahn und einer umgefallenen 
Pylone kritisch betrachtet. In 
der zweiten Runde gab Dirk-
schnieder Vollgas, raste mit 
der Tagesbestzeit ins Ziel 
und sicherte sich Platz eins 
und damit den Gesamtsieg im 
Kart-Slalom-Cup 2011.

Kreisliga B3: TuS Frecken-
horst II – DJK GW Albersloh 
(Sonntag, 12.30 Uhr). Mi-
chael Wester, Trainer der Al-
bersloher Fußballer, drückt 
sich vor dem Spiel beim Ta-
bellen-Drittletzten unmiss-
verständlich aus: „Wir fahren 
dahin, um zu gewinnen.“ Da-
bei sieht die Situation „nicht 
ganz so rosig aus“. Benjamin 
Kirchhoff fällt nach einer 

Gehirnerschütterung aus. 
Ob Marcel Kirchhoff spielen 
kann, ist fraglich. Er trainier-
te wegen Leistenproblemen 
die ganze Woche nicht. Un-
klar ist auch, ob Dirk Hen-
nenberg zwichen den Pfosten 
stehen kann. Der Routinier 
musste das Torwarttraining 
am Donnerstag mit Verdacht 
auf Zerrung abbrechen. Phi-
lipp Geschermann könnte 
Hennenberg nicht ersetzen, 
weil er auf Dienstreise ist. 
„Ich erwarte, dass andere 

Leute in die Bresche sprin-
gen“, sagt GWA-Coach Wes-
ter. Während die Albersloher 
den siebten Auswärtssieg in 
Serie anvisiert, kämpfen die 
Freckenhorster gegen den 
Abstieg. „Die wollen und 
brauchen die Punkte.“

Kreisliga C2: Die zweite 
Mannschaft hat spielfrei.

Kreisliga C4: GWA III – Wa-
rendorfer SU III (Sonntag, 13 
Uhr). Mit einem 1:1 in Osten-
felde startete die Dritte in die 
Restsaison. Viel schwieriger 
wird die Aufgabe gegen das 
Team aus der Kreisstadt. Die 
Warendorfer kämpfen als Ta-
bellenzweiter um den Auf-
stieg und haben das Hinspiel 
5:0 gewonnen. • mak

GWA peilt siebten Auswärtssieg in Serie an

Wester: „Sieht nicht
ganz so rosig aus“

Das Spiel der ersten Mannschaft 
beim SV Drensteinfurt II wurde 
von Ostermontag auf Donnerstag, 
5. April (19.30 Uhr), vorverlegt.

Derby verlegt

Kreisliga A Beckum: Fortuna 
Walstedde – SC Roland Be-
ckum II (Sonntag, 15 Uhr). 
Im Heimspiel gegen den Ta-
bellenzweiten aus Beckum 
„muss eine gehörige Leis-
tungssteigerung her, sonst 
wird das ganz böse enden“, 
sagt Alexander Vojnovski. 
Doch der Spielertrainer der 

Fortuna-Fußballer ist „guter 
Dinge“, dass sich sein Team 
anders präsentiert als beim 
knappen 1:0-Erfolg gegen 
Schlusslicht Gaye Genclik. 
Denn gegen starke Gegner sä-
hen die Walstedder meist gut 
aus. „Ein Punkt ist allemal 
drin“, meint Vojnovski. 

Die Gäste haben 14 Mal ge-
wonnen, nur drei Mal verlo-
ren und liegen fünf Punkte 
hinter Spitzenreiter Neube-
ckum. Zuletzt siegte Rolands 
Reserve 3:1 gegen Vorhelm. 
Im Hinspiel kassierte die 

Fortuna ein vermeidbare 1:2-
Niederlage. Ein Fragezeichen 
steht hinter den Einsätzen von 
Tobias Ophaus, Peter Cichon 
und Andreas Kappelmann.

Hauptrunde Kreisliga C1: 
TuS Wadersloh II – Fortuna 
II (Sonntag, 13 Uhr). Wie die 
zweite Mannschaft die erste 
Niederlage in der Aufstiegs-
runde weggesteckt hat, wird 
sich im Duell mit dem direk-
ten Tabellennachbarn zeigen. 
Die gastgebenden Waderslo-
her stehen einen Platz bzw. 
einen Punkt hinter dem Team 
aus Walstedde. Zuletzt muss-
ten sie sich dem souveränen 
Spitzenreiter SpVgg Dolberg 
daheim nur knapp mit 0:1 ge-
schlagen geben. • mak

„Ein Punkt ist drin“
Fortunen wollen Tabellenzweiten ärgern

Das übernächste Heimspiel der 
Fortunen gegen Westfalia Vor-
helm findet am Gründonnerstag, 
5. April (19 Uhr), statt.

Vor Ostern

Kreisliga A2: SV Drenstein-
furt – ESV Münster (Sonn-
tag, 15 Uhr). Pflichtaufga-
ben hat das Spitzenduo der 
Liga am 18. Spieltag zur 
erledigen. Während Ta-
bellenführer Handorf die 
elftplatzierten Wolbecker 
empfängt, bekommen es 
die Fußballer des SVD im 
zweiten Heimspiel nachei-
nander mit dem Zwölften 
ESV Münster zu tun.

„Wir schulden uns selbst 
was“, sagt Trainer Ivo Kolo-
baric. Denn im Hinspiel, als 
sie einen mehr als schmei-

chelhaften 1:0-Erfolg feier-
ten, ließen die Drensteinfur-
ter alle wichtigen Tugenden 
vermissen und hatten Glück, 
dass der ESV einen Elfmeter 
verschoss. „Ungerechter kann 
ein Ergebnis nicht sein“, sag-
te Kolobaric damals.

Während für die beste 
Heimmannschaft der Liga 
– 22 von 24 möglichen Punk-
ten – alles andere als ein Sieg 
eine große Enttäuschung im 
Titelrennen wäre, will der 
Tabellenzwölfte aus Münster 
nicht noch tiefer unten rein-
rutschen. Auswärts gelang 
dem ESV allerdings erst ein 
Sieg – bei acht Versuchen. 
Vergangenen Sonntag unter-
lag das Team 0:2 gegen Wol-
beck II. Unterschätzen wer-
den die Drensteinfurter den 
Gegner aber sicherlich nicht. 

„Das Hinspiel war Warnung 
genug“, sagt Kolobaric.

Der SVD-Coach kann mor-
gen wieder auf Bernd Drepper 
und seinen Kapitän Daniel 
Möllers zurückgreifen. Beide 
kehren pünktlich aus dem 
Ski-Urlaub zurück. Verzich-
ten müssen die Stewwerter 
dagegen weiterhin auf Julian 
Heinsch (verletzt) und Rodri-
go De Sousa (berufsbedingt) .

Ismar operiert

Kreisliga B3: SVD II – SC 
Füchtorf II (Sonntag, 13 
Uhr). Zwei Punkte und auch 
zwei Plätze trennen beide 
Teams in der Tabelle. Die 
Drensteinfurter sind Neunter, 
die Gäste Siebter. Mit einem 
Sieg würde die SVD-Reserve 
sich nicht nur für die Hin-
spielniederlage (2:3) revan-
chieren, sondern auch an den 
Füchtorfern vorbeiziehen. 
Martin Ismar, der wegen ei-
nes Kreuzbandrisses am Frei-
tag operiert wurde, und Kee-
per Frank Friskovec fallen 
aus. Dominik Kunz, Marcus 
Hunsteger und Jonas Volkmar 
stehen wieder zur Verfügung.

Kreisliga C4: SVD III – SV 
Rinkerode II (Sonntag, 15 
Uhr). Mit 0:8 ging die dritte 
Mannschaft im ersten Spiel 
2012 beim Tabellenzweiten 
Warendorfer SU III unter. 
Morgen kommen die viert-
platzierten Rinkeroder. Nach 
der 1:5-Pleite im Hinspiel 
wäre bereits ein Remis eine 
große Überraschung. • mak

Pflichtaufgabe für SVD / Möllers wieder dabei

„Wir schulden uns selbst was“

Nach dem 2:0 gegen Warendorf II spielt der SVD, hier Ste-
phan Dieninghoff, erneut auf eigenem Platz. Foto: Kleineidam

Trainer besuchen Schule: Die Schüler der Ludge-
rus-Grundschule Albersloh freuten sich 

am Donnerstag und Freitag über besonderen Besuch. Eini-
ge Fußballtrainer des Sportvereins DJK Grün-Weiß stellten 
den Volkssport Nummer eins vor. „Wir freuen uns über die 
gute Zusammenarbeit mit dem Albersloher Sportverein“, 
sagte Schulleiterin Annette Stüer und bedankte sich für 
den engagierten Einsatz der Trainer. Ein besonderes Dan-
keschön richtete sie an Bianca Sikorski, die die Aktion or-
ganisiert hatte. Seit zwei Jahren arbeitet GWA vermehrt 
mit der Grundschule zusammen, um den Schülern neben 
dem Fußball auch andere Sportarten vorzustellen. Das Bild 
zeigt (v.l.) die Trainer Ralf Neufert, Christian Adolph und 
Bernd Deckenbrock, einige Schüler, Lehrerin Sarah Holl-
mann und Schulleiterin Annette Stüer. Text/Foto: Husmann
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Der gebürtige Ahlener Christian Süß will nach einer langen Pause bei der Weltmeisterschaft angreifen. Foto: pr

„Jeder träumt vom Titel“
Christian Süß und sein Team sind bei der Tischtennis-WM China-Jäger Nummer eins

Drensteinfurt/Ahlen • Bei 
der Tischtennis-Mann-
schafts-WM, die vom 25. 
März bis zum 1. April in 
den Westfalenhallen Dort-
mund stattfindet, will 
Christian Süß mit dem Na-
tionalteam die scheinbar 
unbesiegbaren Chinesen 
vom Thron stoßen und Ge-
schichte schreiben. Denn 
Mannschafts-Weltmeister 
war Deutschland noch nie. 
Die Asiaten haben den Ti-
tel zuletzt fünf Mal in Serie 
gewonnen und sind auch 
diesmal Top-Favorit. Kurz 
vor der WM lieferte sich 
Matthias Kleineidam einen 
Schlagabtausch mit dem 26 
Jahre alten Süß, der in Ah-
len geboren wurde und von 
1991 bis 1998 beim TTC 
GW Bad Hamm spielte.

Die Weltmeisterschaft im 
eigenen Land – für Sie was 
ganz Besonderes?

Christian Süß: Ja, natür-
lich. Ich habe es zwar schon 
ein Mal erlebt – 2006 bei der 
Team-WM in Bremen, als 
wir im Halbfinale gegen Chi-
na ausgeschieden sind und 
Bronze geholt haben –, aber 
Dortmund ist schon einen 
Tick näher an meiner Heimat. 
Da will ich noch erfolgreicher 
sein.

Wie lief die Vorbereitung auf 
die Heim-WM?

Süß: Soweit ganz gut, es gab 
keine Komplikationen. Bei 
den Nationalen Deutschen 
Einzelmeisterschaften in 
Berlin hatte ich den späteren 
Sieger und meinen National-
mannschaftskollegen Bastian 
Steger im Halbfinale am Ran-
de einer Niederlage und habe 

unglücklich in sieben Sätzen 
verloren. Ansonsten standen 
Kaderlehrgänge der National-
mannschaft an.

Sie waren aufgrund einer 
eine Knorpelverletzung im 
rechten Knie, die Sie sich im 
Juni zugezogen haben, lange 
verletzt. Sind Sie nach der 
monatelangen Pause wieder 
topfit?

Süß: Ich bin mittlerweile 
wieder ziemlich gut dabei 
und ganz zufrieden mit dem 
Verlauf. Allerdings hatte ich 
Trainingsrückstand im Ver-
gleich zu den anderen. Aber 
ich habe viel trainiert – bei 
den Lehrgängen fünf, sechs 
Stunden am Tag – und bin 
optimistisch.

Was haben Sie in der Tisch-
tennis-freien Zeit gemacht?

Süß: Die Zeit war nicht ganz 
so einfach für mich. Nach der 
Verletzung, der schwerwie-
gendsten meiner Karriere, 
durfte ich sechs Wochen lang 
kaum etwas machen. Ich bin 
zur Reha gefahren, habe mein 
anderes Bein und den Ober-
körper trainiert.

Europameister und Vize-
Weltmeister im Doppel und 
mit der Mannschaft waren 
Sie schon. Olympia-Silber 
mit dem Team gab es vor vier 
Jahren – wird es nicht lang-
sam mal Zeit für einen ganz 
großen Titel?

Süß: Die WM ist schon 
eine Nummer größer. 
Jeder träumt vom Ti-
tel. Aber die Chine-
sen sind so stark, so 
ausgeglichen besetzt, 
dass es sehr schwie-
rig für uns wird. Bei 
der letzten Mann-
schafts-WM in Mos-
kau war das Finale 
aber lange offen. 
Damals haben wir 
1:3 gegen China ver-
loren.

Die Deutschen 
sind an Num-
mer zwei ge-
setzt, kön-
nen erst im 
Finale auf 

Topfavorit China treffen. Ist 
das Endspiel daher Pflicht?

Süß: Mit der Einstellung 
kann man nicht ins Turnier 
gehen. Der Druck ist groß bei 
einer Heim-WM. Zudem gibt 
es genug andere Mannschaf-
ten auf der Welt, die gut sind 
und uns den Rang als China-
Jäger Nummer eins ablau-
fen wollen. Wir müssen von 
Spiel zu Spiel denken.

Wie schätzen Sie die Grupp-
pengegner – Tschechien, 
Spanien,  Singapur, den 
EM-Dritten Portugal und 

Serbien – ein?
Süß: Die Gruppe ist okay, es 

hätte deutlich unangenehmer 
werden können. Wir sind die 
beste Mannschaft und soll-
ten als Sieger aus der Gruppe 
hervorgehen.

Ist es ein Vorteil, nicht so im 
Fokus zu stehen wie Deutsch-
lands Tischtennis-Aushänge-
schild Timo Boll?

Süß: Für uns andere ist es 
sicherlich ein bisschen einfa-
cher als für Timo. Er hat mehr 
Stress und steht noch mehr 
unter Druck.

Welche Kontakte haben Sie 
noch nach Ahlen?

Süß: Meine Familie 
wohnt in Ahlen, 
außerdem habe 
ich dort noch ein, 
zwei Bekannte 
aus der Schul-
zeit. Aber die 
Zeit lässt es 
nicht zu, öfter 
als alle zwei 

Monate ein Mal 
nach Ahlen zu 
fahren.

Und nach Hamm?
Süß: Eher weniger. 

Bei GW Bad Hamm 
habe ich nur gespielt, 

Kontakte zum Verein 
habe ich keine.

Gibt es kurz vor einer WM 
eigentlich noch etwas 

anderes in Ihrem Le-
ben als Tischtennis?

Süß: Es ist relativ 
schwer, sich ab-

zulenken. We-
gen des Trai-
nings und 
des Wett-
kampfs mit 

dem Klub 
blieb we-
nig Zeit 
für an-
deres.

Bei der Team-Weltmeisterschaft, die 
alle zwei Jahre stattfindet, kämpfen 
von Sonntag an in Dortmund 24 
Herren-Mannschaften um den Titel 
und Medaillen. Die Gewinner der 
vier Vorrunden-Gruppen sind auto-
matisch für das Viertelfinale qualifi-
ziert,   die   Gruppen-Zweiten   und  
-dritten kämpfen im Achtelfinale um 
ein Ticket für die Runde der letzten 
acht. Für Deutschland spielen Timo 
Boll, Patrick Baum, Christian Süß 
(alle Düsseldorf), Dimitrij Ovtcharov 
(Orenburg, Russland) und Bastian 
Steger (Saarbrücken).
Vorrunde:
Sonntag, 25. März

13 Uhr: gegen Tschechien
20 Uhr: gegen Spanien
Montag, 26. März
19 Uhr: gegen Singapur
Dienstag, 27. März
19 Uhr: gegen Portugal
Mittwoch, 28. März
16 Uhr: gegen Serbien
K.-o.-Runde
Donnerstag, 29. März
Achtelfinale, 20 Uhr
Freitag, 30. März
Viertelfinale, 16 Uhr
Samstag, 31. März
Halbfinale, 13 Uhr
Sonntag, 1. April
Finale, 13.30 Uhr

WM-Spiele der Deutschen

Name: Christian Süß
geboren: 28. Juli 1985
Geburtsort: Ahlen
Familienstand: ledig (Lebens-
gefährtin Elke Schall)
Wohnort: Düsseldorf
Verein: Borussia Düsseldorf (seit 
Juli 2001, Vertrag bis 30. Juni 
2013)
frühere Vereine: TTC GW Bad 
Hamm (1991-1998), TSG Dülmen 
(1998-1999), TTC Altena (1999-
2001)
Weltrangliste: Platz 49 (höchs-
te Notierung: 17)
größte Erfolge: mehrmaliger 
Deutscher Meister mit Düsseldorf 
und im Doppel, Deutscher Ein-
zelmeister, Champions-League-
Sieger und Deutscher Pokalsieger 
mit Düsseldorf, mehrmaliger Euro-
pameister im Doppel und mit der 
Mannschaft, mehrmaliger WM-
Zweiter mit der Mannschaft und 
im Doppel, Silbermedaille bei den 
Olympischen Spiele 2008 in Pe-
king mit der Mannschaft, Jugend-
Europameister im Einzel, mit der 
Mannschaft und im Mixed

www.christian-suess.de

Zur Person

Letztes Heimspiel
TT: Fortunen wollen sich mit Sieg verabschieden
Oberliga West 1: Fortuna 
Walstedde – TTC Lendring-
sen (Samstag, 18.30 Uhr). Im 
wohl auf sehr lange Zeit letz-
ten Oberliga-Heimspiel der 
Fortunen möchten sich die 
Tischtennisspieler mit dem 
dritten Sieg der Saison von 
ihren Zuschauern verabschie-
den. Gegen das abstiegsbe-
drohte Team aus Lendringsen 
scheint dies durchaus mög-
lich. Denn erstens unterlagen 
die Walstedder im Hinspiel 
nur äußerst unglücklich mit 
6:9, und zweitens haben die 
Gäste alle sieben Rückrun-
den-Partien verloren. 

Besonders an den Positio-
nen vier bis sechs sind die 
Mendener ihre Oberliga-
Tauglichkeit schuldig geblie-
ben. Markus Jonas, Christian 
Becker und Carsten Reiter-
Waßmann gewannen von 34 

Einzelbegegnungen nur drei. 
„Thomas und ich haben zwar 
auch keine berauschende 
Rückserie gespielt, aber jetzt 
müssten wir eine 3:1-Bilanz 
schaffen“, hofft Michael Fed-
ler auf den entscheidenden 
Vorteil am unteren Paarkreuz. 
In der Mitte ist für Jörg Boden 
und Jens Gester ein Sieg ge-
gen Jonas Pflicht. Am oberen 
Paarkreuz müssen sich Marek 
Kurzepa und Frank Lewan-
dowski heute schon mächtig 
strecken, um gegen Alexan-
der Lübke und Daniel Becker 
zu punkten. 

„Wir spielen zwar ohne un-
seren Spitzenspieler Frank 
Leschowski, trotzdem wollen 
wir punkten“, gibt sich For-
tunas Kapitän Thomas Jäggle 
trotz des besiegelten Abstiegs 
vor dem Duell mit dem Dritt-
letzten kämpferisch. • tj

Das Spiel in der
Abwehr gewonnen
Handball: HSG-Damen siegen / Herren Favorit

Drensteinfurt • Die Hand-
ballerinnen der HSG Asche-
berg/Drensteinfurt holten 
weitere wichtige Punkte und 
müssen an diesem Wochen-
ende zum Tabellendritten. 
Die erste Herrenmannschaft 
will ihre zuletzt gezeigten 
Leistungen bestätigen.

Frauen, Bezirksliga 3: HSG 
– DJK Coesfeld II: 15:14 (9:8). 
Nach einem hart umkämpf-
ten und torarmen Spiel la-
gen sich die HSG-Damen am 
Dienstagabend in den Armen. 
Trotz vieler Unsicherheiten 
und technischer Fehler hat-
ten sie zwei Punkte eingefah-
ren. „Wir haben das Spiel in 
der Abwehr gewonnen“, sag-
te Trainer Gerd Terveer.

Aufgrund der offensiven 
5:1-Deckung der Gäste fan-
den die Drensteinfurterinnen 
nicht richtig in die Partie. 
Der Positionsangriff und die 
Spielzüge wurden zu statisch 
vorgetragen. Zudem produ-

zierte die HSG viele Fehlpäs-
se und Fehlwürfe, sodass die 
Gastgeberinnen zunächst hin-
ten lagen. Immerhin agierte 
die Verteidigung erfolgreich 
und wurde im Verlauf immer 
besser. Zudem zeigte Tor-
hüterin Jana Siebeneck eine 
starke Leistung. Immer wie-
der wurden Bälle abgefangen 
und durch Tempogegenstö-
ße in Tore umgewandelt. So 
glichen die Gastgeberinnen 
aus und erspielten sich eine 
knappe Führung (9:8) nach 
den ersten 30 Minuten.

Nach dem Seitenwechsel 
schenkten sich beide Mann-
schaften in der Defensive 
nichts. Es fielen kaum noch 
Tore, die HSG konnte sich 
nicht entscheidend abset-
zen. Die Nervosität war den 
Drensteinfurterinnen anzu-
merken. Nach einer erneut 
deutlichen Führung (15:12) 
zitterten sich die Damen zum 
knappen 15:14-Sieg. 
HSG-Tore: Kieskämper (5), Kock (4), 
Schmidt (2), Kliewe, Vogelsang, Tillmann, 
Hartmann (je 1) 

DJK Sparta Münster – HSG 
(Sonntag, 17.15 Uhr). Am 
viertletzten Spieltag muss 
die Damenmannschaft beim 
Tabellendritten ran. Obwohl 
das Hinspiel 14:23 verloren 
ging, rechnen sich die Damen 
Chancen aus. Nach zwei Sie-
gen ist die Mannschaft gut 
aufgelegt und will auch mal 
ein Team von oben schla-
gen. Sparta gewann vier der 
jüngsten fünf Partien, nur ge-
gen Spitzenreiter Ibbenbüren 
mussten sich die Münstera-
nerinnen geschlagen geben.

Männer, Bezirksliga 3: TV 
Borghorst – HSG (Samstag, 
19.15 Uhr). Aufgrund der 
beiden Siege gegen den Liga-
Primus Sendenhorst und den 
Tabellendritten Vreden ist die 
erste Herrenmannschaft kla-
rer Favorit in der Partie beim 
Kellerkind. Borghorst ist Ta-
bellenvorletzter und konnte 
nur eine der vergangenen sie-
ben Begegnungen für sich ent-
scheiden. Auch das Hinspiel 
ging mit 35:27 zugunsten 
der HSG aus. Drensteinfurts 
Trainer Volker Hollenberg 
verlangt volle Konzentration 
und ein schnelles Rückzugs-
verhalten. „Die spielen eine 
gute schnelle Mitte und ma-
chen viel Tempo, aber wenn 
wir sie zum Positionsangriff 
bekommen, haben wir gute 
Karten.“ Zusätzlich plant der 
Coach aufgrund des „starken 
Halblinken“ und des quir-
ligen Mittelmanns“ eine of-
fensive Abwehrformation. 
Michael Baum und Fabian 
Georg fehlen heute verletzt.

Männer, 1. Kreisklasse: HSG 
III – TV Friesen Telgte III 
(Sonntag, 18 Uhr in Asche-
berg). Die dritte Mannschaft 
muss aufpassen, dass sie 
nicht absteigt. Zurzeit ist sie 
Tabellenvorletzter, hat aber 
noch alle Chancen, weil 
der Abstand aufs rettende 
Ufer nur einen Punkt be-
trägt. Allerdings müssen die 
Stewwerter mal gegen einen 
Gegner von oben gewinnen. 
Mit Telgtes Dritter ist morgen 
der Tabellenvierte zu Gast. Im 
Hinspiel (20:35) gab es eine 
Klatsche für die HSG. • mt

TT: SVD will
aufsteigen

3. Kreisklasse Gr. 2 Meis-
terrunde: SV Drensteinfurt 
– TTG Beelen IV: 8:0. Mit 
einem Zu-Null-Sieg haben 
die Tischtennis-Herren des 
SVD die Saison beendet und 
sich in eine mehrmonatige 
Pause verabschiedet. Durch 
den Erfolg gegen den Dritt-
letzten der Tabelle sicherten 
sich die Drensteinfurter, die 
gegen Beelen nur einen Satz 
abgaben, mit 11:5 Punkten 
die Vizemeisterschaft hinter 
der Warendorfer SU IV. Die 
Möglichkeit, in der nächsten 
Saison in der 2. Kreisklasse 
zu starten, nehmen Magnus 
Losinzky und seine Teamkol-
legen im Gegensatz zum Vor-
jahr diesmal vielleicht wahr. 
„Wir wollen aufsteigen, war-
ten aber die Entwicklung bis 
zum Sommer ab“, sagte Vol-
ker Schydlo auf Anfrage. Er 
hofft auf den einen oder an-
deren neuen Spieler. Denn in 
der 2. Kreisklasse müsste der 
SVD regelmäßig mit sechs 
Spielern antreten. • mak
Punkte: Doppel: Magnus Losinzky/Kie-
del, Schydlo/Manuel Losinzky; Einzel: 
Magnus Losinzky (2), Kiedel (2), Schydlo, 
Manuel Losinzky

Nichts zu
verlieren

TT: SVR spielt heute
Bezirksliga 2: SV Rinkerode 
– TuRa Bergkamen II (Sams-
tag, 17 Uhr). Nach dem Spit-
zenreiter TTV Waltrop (3:9) 
wartet der Tabellenzweite aus 
Bergkamen auf die Tischten-
nis-Herren des SVR. Dass die 
achtplatzierten Rinkeroder 
Außenseiter sind, versteht 
sich von selbst, dass sie einen 
richtig guten Tag erwischen 
müssten, um in der neuen 
Turnhalle an der Grundschu-
le zu punkten, ist auch klar. 
Für Christoph Mangels und 
Co. geht es eigentlich um 
nichts mehr, sie werden sich 
an achter oder neunter Stelle 
einreihen. Die Gäste kämpfen 
noch um den Titel und den 
direkten Aufstieg in die Lan-
desliga. Das Hinspiel fiel aus, 
weil der SVR nicht antrat und 
die Partie abschenkte.

Sieg im Topspiel

1. Kreisklasse Gruppe 2: SVR 
II – Warendorfer SU III: 9:5. 
Jetzt fehlt nur noch ein Sieg 
zu einer Saison ohne Makel: 
Die zweite Mannschaft hat 
auch das Gipfeltreffen mit 
dem Tabellenzweiten aus der 
Kreisstadt für sich entschie-
den und am 19. und damit 
vorletzten Spieltag den 19. 
Sieg geschafft. Grundlage für 
den Erfolg gegen Warendorfs 
Drittvertretung waren die 
drei Siege in den Doppeln zu 
Beginn der Partie. Die Einzel 
verliefen ausgeglichen.

Letzter Gegner in dieser Sai-
son ist nach einer fünfwöchi-
gen Pause am 25. April aus-
wärts die SG Telgte II.
Punkte: Doppel: Abelmann/Suermann, 
Gläss/Westbrock, Eichhorn/Raugewitz; 
Einzel: Gläss, Eichhorn, Suermann (2), 
Raugewitz (2)

Frauen, Kreisliga: SVR – TSV 
Ostenfelde (Samstag, 17 Uhr). 
Gleichzeitig mit den Herren 
spielen die Rinkeroder Da-
men gegen den Tabellenvier-
ten (Hinspiel 6:8). • mak

Volker Schydlo vom SV 
Drensteinfurt hofft auf den 
einen oder anderen neuen 
Spieler. Foto: Kleineidam

Britta Schmidt traf gegen Coesfeld zwei Mal. Foto: Tillmann
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Sendenhorst • Wie jedes Jahr 
findet wieder die MUKO-Vor-
spielwoche statt, und zwar 
von Montag, 26. März, bis 
Freitag, 30. März, im Senden-
horster Haus Siekmann.

Alle Instrumentalschüler 
geben hier einen Einblick 
in die aktuellen Inhalte ih-
res Unterrichts. In gemütli-
cher Atmosphäre stellen die 
MUKO-Lehrer in lockerer 
Reihenfolge dem bei Kaffee 
und Kuchen sitzenden Publi-
kum ihre kleinen und größe-
ren Schützlinge vor.

Die MUKO lädt Eltern, Ge-

schwister, Verwandte, Freun-
de und natürlich auch alle 
anderen Musikbegeisterten 
zum gemeinsamen Erleben, 
Zuhören, Klatschen und Klö-
nen ein. Auch für Gespräche 
mit den Lehrern ist Zeit.

Für die Cafeteria benötigt 
das MUKO-Team noch drin-
gend Kuchenspenden. El-
tern, die sich daran beteiligen 
möchten, melden sich bitte 
unter Tel. (02526) 3782.

Den Rahmenplan mit Zei-
ten und nähere Infos gibt es 
auf der Homepage.

www.muko-sendenhorst.de

Albersloh • Die kfd St. Lud-
gerus plant in den kommen-
den Wochen einige Fahrten.

• Zu einer Familien-Tages-
fahrt lädt die kfd am Don-
nerstag, 12. April, ein. Alle 
Interessierten sind willkom-
men, an der Fahrt zur Ziegen-
käserei Hof Sondermann und 
zum Schloss Lembeck teil-
zunehmen. Der Hof Sonder-
mann wird seit dem 17. Jahr-
hundert bewirtschaftet. Nach 
der Führung steht auch eine 
Verköstigung auf dem Pro-
gramm. Anschließend geht es 
weiter zum Schloss Lembeck. 
Der Tagesausflug kostet 23 
Euro (28 Euro für Nichtmit-
glieder) und startet um 9.45 
Uhr am Teckelschlaut. Aus-
kunft und Anmeldung bei 
S. Bakenecker, Tel. (02535) 
1223, bis zum 1. April an.

• Am Mittwoch, 23. Mai, 
steht eine Besichtigung des 
WDR-Studios in Münster 
auf dem Plan. Im Anschluss 
an eine Führung besteht die 
Möglichkeit zum Kaffeetrin-
ken. Um 12.30 Uhr treffen 
sich die angemeldeten Per-
sonen am Teckelschlaut. Der 
Ausflug kostet 10 Euro (12 
Euro für Nichtmitglieder). 

Anmeldung bei S. Bakene-
cker, Tel. (02535) 1223, bis 
zum 16. Mai.

• Am Mittwoch, 20. Juni, 
bietet die kfd allen Senioren 
eine Fahrt in den Kurort Bad 
Rothenfelde an. Natürlich 
wird die bekannte Saline be-
sichtigt. Anschließend kann 
die umgebende Parkanlage 
mit ihrem großen Rosen-
garten besucht werden. Der 
Ausflug startet um 13 Uhr 
am Teckelschlaut und kostet 
20 Euro (23 Euro für Nicht-
mitglieder). Anmeldung bei 
Gisela Fischer, Tel. (02535) 
8451, bis zum 31. Mai. 

• Am Montag, 6. August, 
organisiert die kfd eine Ta-
gesfahrt zur Floriade nach 
Venlo. Nur alle zehn Jahre 
findet die Weltgartenbauaus-
stellung in den Niederlanden 
statt. Eine zweistündige Füh-
rung und eine Seilbahnfahrt 
sind im Preis enthalten. Los 
geht es um 8 Uhr am Teckel-
schlaut, die Rückfahrt ist für 
16.30 Uhr geplant. Dieser 
Tagesausflug kostet 57 Euro 
(62 Euro für Nichtmitglie-
der). Anmeldung bis zum 20. 
Juli bei S. Bakenecker, Tel. 
(02535) 1223.

Sendenhorst • Die Kolpings-
familie Sendenhorst lädt ein 
zum  Fastenfrühstück am 
Montag, 2. April, um 9 Uhr 
ins Alte Pastorat. Mit medi-
tativen Texten und Bildern 
werden sich die Teilnehmer 
auf die Karwoche einstim-
men und auf Ostern vorberei-
ten. Jeder Interessierte ist ein-
geladen. Anmeldung bis zum 
30. März bei Hubert Descher, 
Tel. (02526) 2533, Alfons Fre-
deweß, Tel. 1852, oder Josef 
Schmedding, Tel. 1609.

Fastenfrühstück
am 2. April

Sendenhorst • Zu einer festen 
Tradition in der Fastenzeit 
gehört für viele Menschen 
das Beten des Kreuzweges. 
Die kfd St. Martin lädt am 
Mittwoch, 4. April, dazu ein, 
in Telgte den Kreuzweg zu 
gehen und zu beten. Für alle 
Interessierten, die mit dem 
Fahrrad nach Telgte fahren 
möchten, ist die Abfahrt um 
15 Uhr am Lambertiplatz. Die 
Autofahrer treffen sich um 16 
Uhr am Lambertiplatz. Dort 
werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. Zur besseren Pla-
nung bittet die kfd um An-
meldung bei Irmgard Lam-
bert, Tel. (02526) 2841.

Zum Kreuzweg
nach Telgte

Sendenhorst • Der Senioren-
beirat der Stadt Sendenhorst 
lädt zu einem weiteren Film-
nachmittag am kommenden 
Dienstag, 27. März, ein. Die 
Veranstaltung, die wie ge-
wohnt im Restaurant Esszim-
mer stattfindet, beginnt um 
14.30 Uhr. Den Auftakt bildet 
das gemeinsame Kaffeetrin-
ken, dem dann gegen 15.15 
Uhr die Filmvorführung 
folgt. Gezeigt wird an diesem 
Nachmittag „Don Camillo 
und Peppone“. In der belieb-
ten Komödie sind Don Camil-
lo, der temperamentvolle ka-
tholische Pfarrer mit lockerer 
Faust, und der ebenso schlag-
kräftige kommunistische 
Bürgermeister Peppone die 
Hauptakteure. Die Teilnah-
me am Filmnachmittag kostet 
4,50 Euro.•gen

Kaffeetrinken
und Kino

Sendenhorst • Zur Kreis-
wahlversammlung lädt die 
FDP im Kreis Warendorf am 
Mittwoch, 28. März, um 20 
Uhr ins Gasthaus Waldmutter 
in Sendenhorst ein.

Kreis-FDP tagt
in Sendenhorst

Ziegen, Schlösser
und eine Saline

Die kfd St. Ludgerus plant einige Ausflüge

Sendenhorst • Zur Mitglie-
derversammlung mit Früh-
stück lädt die CDU am Sonn-
tag, 25. März, um 9.30 Uhr in 
die Gaststätte Zurmühlen ein. 
Es werden die Vertreter für 
die Landtagswahl bestimmt.

Versammlung
der CDU

MUKO-Vorspielwoche

Albersloh • Helmut Hacke-
nesch, Vorsteher der Jagd-
genossenschaft Albersloh/
Ahrenhorst, hieß zur Ver-
sammlung am Dienstagabend 
im Restaurant Geschermann 
außer den Mitgliedern auch 
Jagdpächter Hans-Edgar 
Schnetzer und Sohn Micha-
el sowie Jagdaufseher Ulrich 
Talmann willkommen. 

Martin Heinrich verlas die 
Niederschrift der letzten 
Mitgliederversammlung und 
trug dann die Jagdrechnung 
für die Jahre 2009/2010 so-
wie 2010/2011 vor. Die Kas-
senprüfer Theo Haselon und 
Eberhard Bonse hatten die 
übersichtlich geführte Kasse 
geprüft und beantragten die 
Entlastung des Vorstandes, 
die einstimmig erfolgte. Bei-
de Kassenprüfer behalten ihr 
Amt für ein weiteres Jahr.

Im Anschluss legte Kassie-
rer Martin Heinrich der Ver-
sammlung die Haushaltsplä-

ne 2012/2013 und 2013/2014 
vor. Sie wurden einstimmig 
angenommen.

Dann verwies Jagdpächter 
Hans-Edgar Schnetzer auf 
neue Gesetze, die das Beja-
gen von Wild erschwerten. Er 
machte außerdem auf ein Pro-
blem im Revier aufmerksam. 
Der Fasanenbestand sei ein-
gebrochen, die Hennen fän-
den nicht genügend Schutz 
beim Brüten. Schnetzer bat 
um gemeinsame Suche nach 
Lösungen.

Jagdvorsteher Helmut Ha-
ckenesch berichtete, dass er 
im Vorfeld der Versammlung 
bereits mit einigen Landwir-
ten gesprochen habe und auf 
Entgegenkommen gestoßen 
sei. Hilfreich für ungestörtes 
Brüten seien beispielswei-
se Grünstreifen entlang von 
Hecken sowie die Schaffung 
von Korridoren zur Über-
brückung deckungsloser Flä-
chen, erklärte er.•gez

Jagdpächter Hans-Edgar Schnetzer (l.) und Sohn Michael 
machten auf Probleme im Revier aufmerksam. Foto: Genz

Fasane finden keinen Platz zum Brüten
Jagdgenossenschaft Albersloh/Ahrenhorst diskutierte ein Problem im Revier

Fragebogen soll
Ausbildungswunsch

jetzt klären
Vollversammlung der Teigelkampschule

Sendenhorst • Wegen der er-
neut geringen Anmeldezah-
len zum Schuljahr 2012/2013 
hat der Rat der Stadt Senden-
horst am 8. März beschlos-
sen, die Teigelkampschule 
auslaufend aufzulösen.

Am vergangenen Dienstag 
fand dazu in der Teigelkamp-
schule eine Vollversamm-
lung statt, die sowohl bei 
den Eltern wie auch bei den 
Schülern der Teigelkamp-
schule auf großes Interesse 
gestoßen ist. Im Rahmen die-
ser Versammlung wurde über 
die Entwicklung der Schüler-
zahlen und die sich daraus 
ergebende Notwendigkeit der 
Auflösung der Teigelkamp-
schule berichtet. Zudem wur-
de die Frage diskutiert, wie es 
für die jetzigen Teigelkamp-
schüler weitergehen kann.

„Die Beteiligten waren sich 
darüber einig, dass alle Schü-
ler der Teigelkampschule 
eine klare Perspektive erhal-
ten müssen, wie der schuli-
sche Bildungsweg bis zum 
Schulabschluss sichergestellt 
wird“, heißt es dazu in einer 
Pressemitteilung der Stadt 

Sendenhorst.
In der Schulvollversamm-

lung sind dazu seitens des 
Schulrats und der Stadtver-
waltung die folgenden drei 
Aussagen getroffen worden:

• Bleibt es bei den jetzi-
gen Schülerzahlen, kann im 
Schuljahr 2012/2013 für alle 
Schüler der Unterricht an der 
Teigelkampschule sicherge-
stellt werden. Kommt es al-
lerdings in größerem Umfang 
zu Ummeldungen von Schü-
lern an andere Schulen, ist 
dies nicht mehr möglich.

Bis zum Abschluss

• Für die jetzigen Acht- und 
Neuntklässler soll bis Ende 
April ein Lösungsvorschlag 
erarbeitet werden, wie diese 
beiden Jahrgänge am Stand-
ort Teigelkamp bis zu ihrem 
Schulabschluss geführt wer-
den. Voraussetzung dafür ist, 
dass es zu keinen nennens-
werten Wechseln von Schü-
lern dieser Jahrgänge an an-
dere Schulen kommt.

• Den Schülern des jetzigen 
5., 6. und 7. Jahrgangs kann 
eine solche Perspektive nicht 
geboten werden. Hier wird 
eine Lösung erarbeitet, nach 
der möglichst die jeweiligen 
ganzen Klassenverbände an 
eine Nachbarschule vermit-
telt werden, wenn dies ge-
wünscht wird. Hierzu hat es 
bereits Gespräche gegeben.

Um möglichst allen Wün-
schen der Eltern sowie der 
Schüler gerecht werden zu 
können, hat die Verwaltung 
einen Fragebogen erarbeitet, 
in der das Wahlverhalten 
zum kommenden Schuljahr 
abgefragt wird. Der Fragebo-
gen soll bis Freitag, 30. März, 
zurückgegeben werden, da-
mit in den Osterferien die 
Auswertung erfolgen kann.

Wird Albersloh zum Hundeklo?
Albersloh • Sie hegen 
keinen Groll gegen Hun-
de. Sie haben nur etwas 
gegen Hundebesitzer, die 
ihre Vierbeiner auf Geh-
wege und Grünflächen 
– pardon – kacken las-
sen, ohne den stinkenden 
Dreck angemessen zu ent-
sorgen. Die Anwohner des 
Wohngebiets Zegen Esch 
sprechen das aus, was 
sich viele Dorfbewohner 
wohl schon länger fra-
gen: „Wird Albersloh zum 
Hundeklo?“.

Besonders ärgern sich El-
tern über die Hundehau-
fen, die das unbekümmerte 
Spielen ihrer Kinder auf den 
Grünflächen fast unmöglich 
machen. Regelmäßig kämen 
die Kinder mit Hundekot an 
den Schuhen und der Klei-
dung nach Hause. Und auch 
der Schulweg sei mit Hun-
dehaufen gesprenkelt, die 

insbesondere in der dunklen 
Jahreszeit nicht schnell ge-
nug gesehen würden. „Ich 
muss hier mit meinem Kin-
derwagen Slalom fahren“, 
ärgert sich eine Anwohnerin, 
„und oft klebt der stinkende 
Hundekot in den Rillen der 
Kinderwagenräder.“

Hundebesitzer sind gesetz-
lich verpflichtet, den Hun-
dekot von den städtischen 
Grünflächen und Gehwegen 
zu entfernen. Damit dies un-
kompliziert geschehen kann, 
hat die Stadt Sendenhorst 
eine „Hundekotentsorgungs-
station“ am Spielplatz an der 
Kita Biberburg aufgestellt, 
die kostenlose Beutel bereit-
hält, mit denen der Hundekot 
entfernt werden kann.

Auch am Wersewanderweg 
stand eine solche Station, die 
allerdings abgebaut wurde. 
Laut Auskunft der Stadt ge-
genüber einer Anwohnerin 

erfolgte dies, weil die Beutel 
regelmäßig von Vandalen he-
rausgerissen wurden und in 
den umliegenden Grünanla-
gen landeten. „Dann sollen 
sich die Hundehalter doch 
die billigen Beutel selbst be-
sorgen, ich muss die Windeln 
für meine Kinder auch bezah-
len“, ärgert sich eine Mutter.

„Rue de la Kack“

„Viele Hundebesitzer pil-
gern mit ihren Vierbeinern 
die üblichen Wege“, berich-
tet ein Anwohner. Längst 
wurden einige dieser Wege 
mit aussagekräftigen Namen 
belegt. Besonders bekannt ist 
die „Rue de la Kack“, die ent-
lang der Wohngebiete Langen 
Esch und Zegen Esch führt. 
Bei warmem Wetter macht 
sich dort ein Geruch breit, 
der wenig mit Blütenduft zu 
tun hat, wissen auch Spa-

ziergänger. Eigentlich könn-
ten sich dort Kinder treffen 
und im Schatten der großen 
Baumreihe spielen – aber 
überall liegt Hundekot!

„Wir appellieren an die 
Hundebesitzer, den Kot jedes 
Mal zu entsorgen“, so die An-
wohner: „Wir möchten nicht 
so weit gehen, die Verursa-
cher anzeigen zu müssen, 
doch das wäre dann wohl der 
nächste Schritt.“ Erst einmal 
machen einige Bewohner des 
Zegen Esch mit selbstent-
worfenen Hinweisschildern 
darauf aufmerksam, dass es 
sich bei den Grünflächen, 
Schul- und Gehwegen nicht 
um Hundetoiletten handelt.

„Wir haben zum Teil selbst 
Hunde und können sagen, 
dass es kein Problem ist, den 
Kot im Beutel zu entsorgen“, 
sagen die Anwohner und 
hoffen nun auf Einsicht der 
Hundebesitzer.•hus

Anwohner des Wohngebiets Zegen Esch protestieren mit Schildern gegen Kothaufen

Einigen Anwohnern des Zegen Esch in Albersloh stinkt’s gewaltig. Sie ärgern sich über Hundekot, der großflächig die 
Grünflächen und Gehwege vor ihren Haustüren verschmutzt. Foto: Husmann

Vielfache Lebensretter geehrt
DRK zeichnet verdiente Mehrfachblutspender mit Urkunden, Ehrennadeln und Gutscheinen aus

Sendenhorst /Albersloh•  
„Blutspender sind Lebensret-
ter“, mit diesen Worten be-
dankte sich Frank Brokinkel 
vom DRK-Blutspendedienst 
Münster bei allen Mehrfach-
blutspendern, die sich 50, 
75, 100 und sogar 125 Mal 
zur Verfügung gestellt haben. 
Heiner Hagemann,  Vorsit-
zender des DRK-Ortsvereins 
Sendenhorst/Albersloh, be-
grüßte die Anwesenden im 
DRK-Heim und dankte eben-
falls denen, die nun schon so 
oft den „lebenserhaltenden 
Saft“ gespendet haben.

Brokinkels Dank galt aber 
nicht nur den Spendern, son-
dern auch allen Ehrenamtli-
chen, die sich im Helferkreis 
unter Leitung von Marianne 
Dahlkötter für diese Aufgabe 
zur Verfügung stellen.

Der DRK-Ortsverein be-
dankte sich bei allen Mehr-
fachblutspendern mit Ur-
kunden, Ehrennadeln und 
Einkaufsgutscheinen für die 
Geschäfte Voges in Senden-
horst beziehungsweise Mers-

mann in Albersloh.
50 Mal gespendet haben in 

Sendenhorst Manfred Aus-
termann, Elmar Bornefeld, 
Werner Entrup, Hermann 
Gnegel, Rainer Haverkamp, 
Thomas Röper, Timo Schä-
fer, Ralf Siegmund, Martin 
Thünenkötter und Wilhelm 
Wöstmann. In Albersloh 
spendeten Waltraud Gehring, 
Richard Hegemann, Reinhard 
Mathmann und Friedrich-
Wilhelm Schulte Bisping.

Für 75 Spenden lobte Frank 

Brokinkel besonders den 
DRK-Ortsvereinsvorsitzen-
den Heiner Hagemann: „Sie 
gehen mit gutem Beispiel vor-
an!“. Ferner wurden aus Sen-
denhorst Bernhard Kersting, 
Michael Peters und Elfriede 
Weber für 75 Blutspenden 
geehrt. Auch den Alberslo-
hern Hans-Jürgen Fresmann, 
Eugen Huster, Karl-Bernhard 
Holtmann und Johannes Köt-
termann wurde für diese Zahl 
von Blutspenden gedankt.

 Besonderen Applaus gab es 

für die Spender Klaus Arne-
mann und Werner Putze aus 
Sendenhorst sowie für Nor-
bert Hülsmann aus Albersloh, 
die 100 Mal gespendet haben. 
Das war nur noch durch 125 
Mal zu überbieten von Josef 
Wienker und Erich Wrtal aus 
Sendenhorst sowie Heinz Vo-
gelsang aus Albersloh. 

Am Mittwoch, 28. März,  gibt 
es von 15.30 bis 20 Uhr in der 
Sendenhorster Kardinal-von-
Galen-Schule wieder einen 
DRK-Blutspendetermin.•op

DRK-Ortsvereinsvorsitzender Heiner Hagemann (r.), selbst auch Mehrfachblutspender, be-
grüßte alle, die zur Ehrung ins DRK-Heim gekommen waren.    Foto: Opperbeck

Hegering
pflanzt Baum

Albersloh • Der Hegering 
Albersloh pflanzt nächste 
Woche wieder den „Baum 
des Jahres“. Alle interessier-
ten Naturfreunde sind zu 
dem Termin am Dienstag, 27. 
März, um 18 Uhr ins Revier 
von Dr. Gebhard Cohausz an 
der Backhausstraße, Höhe 
Westerbach, eingeladen.
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Sendenhorst

Sendenhorst • Zur nächsten 
Versammlung der Johannis-
bruderschaft Sendenhorst 
lädt Oberst Heinz Lütke-Ver-
spohl ein. Die Versammlung 
findet am heutigen Samstag 
ab 20 Uhr im Bürgerhaus 
statt. Auf der Tagesordnung 
steht ein Rückblick auf das 
Winterkränzchen 2012, und 
es gibt Hinweise zum Win-
terkränzchen 2013. Auch das 
Schützenfest in diesem Jahr 
ist ein Tagesordnungspunkt. 
Ferner gibt es Vorstandswah-
len, bei denen auch ein neuer 
Oberst gewählt wird.

Versammlung
der Jansbrüder

Albersloh • Die Albersloher 
Messdiener laden alle Al-
bersloher und Sendenhorster 
Jugendliche und junge Er-
wachsene ein, am Freitag, 30. 
März, am Jugendkreuzweg 
teilzunehmen. Treffen ist um 
19 Uhr am Ludgerushaus. 
Das Team hat einen abwechs-
lungsreichen und anspre-
chenden Rundgang durchs 
Dorf geplant. Anschließend 
wird noch zu einer Tasse 
Suppe eingeladen.

Messdiener
laden ein

Sendenhorst • Die Bücherei 
St. Martin in Sendenhorst 
bleibt am Ostersonntag, 8. 
April, geschlossen. Ansons-
ten ist die Bücherei auch in 
den Osterferien geöffnet, und 
zwar sonntags von 10 bis 12 
Uhr und mittwochs von 15 
bis 18 Uhr. In diesem Jahr 
wurden bereits 150 neue Me-
dien, meist Romane, Kinder-
bücher und Bilderbücher für 
die Ausleihe angeschafft. Ein 
Besuch lohnt sich also.

Büchereibesuch
lohnt sich

Der Fleischerei Kottenstedde statteten die zukünftigen Schulkinder der 
Stewwerter Kita St. Marien jetzt zum Thema 

„Berufe“ einen Besuch ab. Das Ehepaar Kottenstedde, Eltern eines Kindergartenkindes, hatte die Steppkes zur Besichti-
gung eingeladen. Nach einem kräftigenden Frühstück wurden allen Kindern und Erzieherinnen die Räumlichkeiten und 
Maschinen gezeigt. Im Anschluss daran durften die Kinder dem Chef Werner Kottenstedde (l.) beim Herstellen von Würst-
chen und Frikadellen helfen (Bild). Die köstlichen Frikadellen durften die Kinder direkt im Anschluss an die Herstellung 
probieren, die schmackhaften Würstchen dann ein paar Tage später in der Kita.  Foto: pr

Platz elf: Die Schüler der Sendenhorster Kardi-
nal-von-Galen-Grundschule nahmen 

als Drittplatzierte der Verbandsausscheidung an der NRW-
Grundschulmeisterschaft im Schach teil, die in Schwerte 
stattfand, und belegten mit Rang elf einen soliden Platz im 
Mittelfeld. „Es war noch Luft nach oben“, sagte Trainer Ste-
fan Janz. Wäre dem Quartett im letzten Spiel des sieben-
rundigen Turniers ein Sieg über den Rivalen aus Raesfeld 
geglückt, wäre sogar Platz vier dringewesen. In der Ein-
zelbetrachtung schaffte Tom Henning die meisten Punkte. 
Der Achtjährige holte 5,5 Punkte. Nico Meißner am dritten 
Brett erreichte nur einen halben Punkt weniger. Schwierige 
Gegner hatte Alex Utnasin am Spitzenbrett, Lukas Wuttke 
fehlte das Glück. Beide kamen auf zwei Punkte. Das Bild 
zeigt die Sendenhorster: (v.l.) Nico Meißner, Tom Henning, 
Lukas Wuttke und Alex Utnasin. Text/Foto: Westhues

S p o r t

Sendenhorst • Nach dem 
5,5:2,5-Sieg in der NRW-Klas-
se gegen Ford Köln verspürt 
die erste Mannschaft des 
Schachclubs Sendenhorst 
Rückenwind. Am Sonntag 
erwartet der SCS die Reserve 
des Bundesligisten SF Ka-

ternberg zum vorletzten Spiel 
der Saison. Los geht es um 11 
Uhr im Sitzungssaal des Bür-
gerhauses an der Weststraße.

Mannschaftsführer Jürgen 
Grawunder macht sich aller-
dings keine Illusionen, dass 
der Klassenerhalt noch zu 
schaffen ist, wenngleich rein 
rechnerisch noch alles drin 
ist. Die Katernberger sind 
von der Papierform her klarer 
Favorit. Die Sendenhorster 
treten wieder mit ihrer bes-
ten Truppe an: Vorn werden 
Elmar Hagemann, Christian 
Völker, Marius Ringwelski 

und Jürgen Grawunder auf-
laufen, hinten wollen Kai 
Haas, Andreas Korb, Uli 
Woestmann und Uli Meyer 
dichtmachen. 
• Bereits am heutigen Sams-
tag spielt die SCS-Reserve 
gegen die SF Beelen. Die Gäs-
te führen unangefochten die 
Tabelle der Bezirksliga an. 
Beginn ist um 16 Uhr im Bür-
gerhaus. • hues

Schach: SCS-Erste klarer Außenseiter

Keine Illusionen

Elmar Hagemann Foto: hues

Viele Tipps vom
Ex-Weltmeister

Mark Phillip Götting trainiert mit RVD-Voltis
Drensteinfurt • Sportlerin-
nen des RVD nahmen an ei-
nem Voltigierlehrgang mit 
dem ehemaligen Voltigierer 
Mark Phillip Götting teil, der 
mehrfach erfolgreich als Ein-
zel- und Mannschaftsvolti-
gierer an Deutschen Meister-
schaften teilgenommen hat 
und 2006 bei der Weltmeis-
terschaft in Aachen Gold er-
rang (Mannschaft).

Auf dem Programm standen 
für die zweite Mannschaft 
der Drensteinfurter Voltigier-
abteilung unter der Leitung 
von Anja Walbaum und Be-
atrix Dönnebrink die Pflicht-
übungen „Fahne“ und „2. 
Teil Schere“, die von Trainer 
Mark Phillip Götting beurteilt 
und korrigiert wurden. Die 
RVD-Voltis nahmen gemein-
sam mit der befreundeten 
L-Gruppe des Vereins Alvers-
kirchen-Everswinkel an dem 
Lehrgang teil. Nach einem 
einstündigen Aufwärmpro-

gramm mit vielen Übungen, 
die die Mannschaften in der 
Form bislang nicht kannten, 
ging es auf die Standpferde, 
um intensiv an den Übungen, 
die sich die Teams im Vorfeld 
aussuchen durften, zu feilen. 

Am Nachmittag kamen die 
Voltigierpferde „Miro“ (RV 
Drensteinfurt) und „Cesario“ 
(RuFV Alverskirchen-Evers-
winkel) zum Einsatz, auf de-
nen die Voltigiererinnen die 
Übungen unter strenger Beo-
bachtung von Trainer Götting 
absolvierten. Am Ende des 
Pferdetrainings gab es noch 
ein Kraft- und Dehntraining.

„Es war ein super Tag mit 
Mark. Wir haben viel dazu-
gelernt und sehr gute Tipps 
für neue Trainingsansätze er-
halten“, waren sich die Trai-
nerinnen der beiden Mann-
schaften einig. Ende April 
geht für die zweite Mann-
schaft des RVD die Turnier-
saison los.

Der ehemalige Voltigierer Mark Phillip Götting zeigte auf 
dem Standpferd die Pflichtübung „Mühle“. Foto: pr

Drensteinfurt

Drensteinfurt • Der gebürti-
ge Drensteinfurter Dr. Gregor 
Schwert hat in Beckum eine 
Augenarztpraxis. Auf Einla-
dung der KAB St Josef wird 
er am Mittwoch, 28. März, im 
Alten Pfarrhaus einen Vortrag 
über Augenkrankheiten und 
Behandlungsmöglichkeiten 
halten. Die Veranstaltung be-
ginnt mit einem Kaffeetrin-
ken um 15.30 Uhr. Alle Inter-
essierten sind willkommen.

Vortrag über
die Augen

Rinkerode • Das neue Ver-
anstaltungsprogramm der 
NABU-Naturschutzstation 
Münsterland liegt vor. Ge-
meinsam mit zahlreichen 
Partnern hat der NABU wie-
der ein prall gefülltes Heft mit 
erlebnisreichen, informativen 
und genussvollen Veranstal-
tungen zusammengestellt. An 
zahlreichen Auslageorten in 
Münster und Umgebung liegt 
das gedruckte Heft ab sofort 
zur kostenlosen Mitnahme 
aus.   www.NABU-Station.de

NABU: Neues
Programmheft

Kunstkurse
für Kinder

Sendenhorst • Kunsterzie-
her Jürgen Krass bietet in den 
Osterferien Kurse für Kinder 
an. Und zwar am Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag, 
3./4./5. April, jeweils von 15 
bis 18 Uhr (die Kurse sind 
auch einzeln buchbar). Aus 
allerlei Krimskrams, Papier 
und Farben sollen an diesen 
Tagen Objekte und Bilder ge-
schaffen werden. Mitmachen 
können Kinder von sechs bis 
zwölf Jahren. Die Kosten be-
tragen 12 Euro pro Tag plus 
2 Euro für das Material. An-
meldung im Hofatelier K, Zur 
Angel 15, Tel. (02526) 853.

www.hofatellierk.de

Baulandpreise bleiben stabil
Kreis Warendorf • Die 
Baulandpreise im Kreis 
Warendorf sind im Jahre 
2011 weitgehend stabil 
geblieben. Sie liegen auch 
heute noch etwa auf dem 
Niveau von 2005. Dagegen 
sind die Preise für land-
wirtschaftliche Flächen 
wie schon in den vergan-
genen Jahren im Mittel 
deutlich gestiegen. Dies 
geht aus dem vom Kreis 
vorgelegten Grundstücks-
marktbericht hervor.

Inzwischen sei der Durch-
schnittspreis für Ackerland 
um 50 Prozent höher als noch 
vor fünf Jahren, so Dr. Bernd-
Ulrich Linder, Vorsitzender 
des Gutachterausschusses für 
Grundstückswerte im Kreis.

Telgte bleibt beim Wohn-
bauland mit durchschnittlich  
200 Euro pro Quadratmeter 
Bauland in guten Lagen und 
170 Euro pro Quadratmeter 
für mittlere Lagen Spitzen-
reiter im Kreis. Sendenhorst 
(133 Euro pro Quadratmeter), 

Albersloh (131 Euro), Dren-
steinfurt (139 Euro), Rinkero-
de (132 Euro) und Walstedde 
(116 Euro) liegen bei den 
durchschnittlichen Boden-
richtwerten für Baugrund-
stücke in mittleren Lagen im 
oberen Mittelfeld der Liste.

Mit 2900 Kaufverträgen 
wurde die Anzahl der Ver-
träge vom Vorjahr um 15,8 
Prozent übertroffen. Der Ge-
samtumsatz aller Immobili-
engeschäfte lag bei rund 389 
Millionen Euro und somit 
28,1 Prozent über dem des 
Vorjahres. Mit dem Verkauf 
von 63 Grundstücken stieg 
die Anzahl von Wohnbau-
flächen in Drensteinfurt um 
satte 70,3 Prozent an. Dafür 
wurden insgesamt 4,71 Mil-
lionen Euro gezahlt. Dies ist 
kreisweit der Spitzenwert für 
2011 und bedeutet ein Plus 
von 88,4 Prozent im Vergleich 
zum Vorjahr. In Sendenhorst 
wurden in der gleichen Zeit 
nur 23 dieser Grundstücke 
verkauft. Das sind 34,5 Pro-

zent weniger als 2010. 1,42 
Millionen Euro wurden für 
die Flächen gezahlt. Der Um-
satz schrumpfte um 25 Pro-
zent im Vergleich zu 2010.

389 Grundstücke für Ein- 
und Zweifamilienhäuser 
wurden kreisweit verkauft. 
Dies waren 8,7 Prozent mehr 
als im Vorjahr. Auch wurden 
13 Prozent mehr Gewerbe-
grundstücke veräußert. Die 
Anzahl der veräußerten land-
wirtschaftlichen Flächen 
über 2500 Quadratmeter stieg 
um 14,1 Prozent.

Kosten fürs Haus

Bei den bebauten Grundstü-
cken im Kreis verlief die Ent-
wicklung unterschiedlich. 
Es wurden 486 und damit 
rund 13 Prozent mehr Ein- 
und Zweifamilienhäuser zu 
einem um 1,6 Prozent nied-
rigeren Preis als im Vorjahr 
verkauft. Im Durchschnitt 
kostete das gebrauchte frei-
stehende Einfamilienhaus 

173 000 Euro. 6,9 Prozent 
weniger Reihen- und Dop-
pelhäuser wurden veräußert. 
Der mittlere Preis für neue 
Objekte lag bei 178 000 Euro, 
der für gebrauchte bei rund 
150 000 Euro. Gebrauchte 
Reihenmittelhäuser kosteten 
im Schnitt rund 20 Prozent 
weniger als Reihenend- oder 
Doppelhaushälften. 

Ein Boom war auf dem Markt 
für gebrauchte Eigentums-
wohnungen zu verzeichnen. 
558 Eigentumswohnungen, 
also etwa 43 Prozent mehr als 
im Vorjahr, wechselten die 
Eigentümer. Der hohe Um-
satz führte allerdings nicht zu 
durchweg höheren Preisen. 
Vielmehr wurden gebrauchte 
Wohnungen im Mittel um 5,1 
Prozent billiger. Lediglich die 
Preise für neue Wohnungen 
stiegen um 2,5 Prozent. De-
ren Durchschnittspreis lag im 
Jahr 2011 bei 2070 Euro pro 
Quadratmeter Wohnfläche.

www.kreis-warendorf.de/
gutachterausschuss

Kreis Warendorf legt Grundstücksmarktbericht für das Jahr 2011 vor

Nach 35 Jahren als 
Leiterin der 

Gymnastikgruppe der kfd 
Rinkerode hat sich Sabine 
Stöhr (mittlere Reihe, 2.v.l.) 
jetzt von ihren sportlichen 
Damen verabschiedet. Ihre 
Aufgabe übernimmt nun 
Renate Rogall-Reckers. Der 
Vorstand der kfd bedankte 
sich auf der Jahreshaupt-
versammlung am Mittwoch 
mit einem Gutschein für die 
lange Zeit der Bewegungs-
freude und guten Zusam-
menarbeit. In der letzten 
Gymnastikstunde wurde 
noch ein Gruppenfoto ge-
macht (Bild), das allen Teil-
nehmern und auch Sabine 
Stöhr als Erinnerung an die 
schöne gemeinsame Zeit 
dienen soll.  Foto: pr

Drensteinfurt • Aufgrund der 
geringen Anmeldezahl muss 
der für Montag, 26. März, 
geplante Vortrag „Von einem 
zum anderen – Übergänge ins 
Leben(s) Alter“ ausfallen. Am 
Mittwoch, 30. Mai, wird die-
ser Vortrag erneut angeboten.

Vortrag muss
ausfallen

Rinkerode • Ausnahmsweise 
findet am Sonntag, 25. März, 
kein Lillymaus-Gottesdienst 
statt. Stattdessen wird zum 
100-jährigen Bestehen des 
SVR das „Sporteln am Sonn-
tag“ von 10 bis 12 Uhr in der 
Turnhalle angeboten.

Morgen keine
Lillymaus

Vortrag auf
Hebräisch

Drensteinfurt • Regev Contes 
aus Israel hielt am Mittwoch 
in der Ehemaligen Synagoge 
in Drensteinfurt einen Vor-
trag mit dem Titel „Der größte 
Aufstand in der Geschichte Is-
raels“. Die Veranstaltung fand 
statt zur „Woche der Brüder-
lichkeit“ 2012. Regev Contes, 
ein israelischer Filmemacher, 
gehört zu den Initiatoren ei-
ner großen Protestbewegung 
in Israel, die am 4. Juli 2011 
ihren Anfang nahm. Die Zu-
hörer konnten erfahren, wie 
stark aufgrund einer falschen 
Politik des Staates die soziale 
Ungerechtigkeit im Land an-
gewachsen ist. Regev Contes 
hielt seinen Vortag auf Hebrä-
isch, sein Übersetzer war der 
gebürtige Israeli Etai Paldi.

Eine Fortbildung für Jugendlei-
ter stand am 

Donnerstag im Kulturbahnhof auf dem Programm. 24 In-
teressierte nahmen das Angebot des Jugendwerks DRIWA 
wahr und probierten verschiedene „Kooperative Spiele für 
Gruppenstunde und Ferienlager“ aus.  Foto: pr
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Ihr Fachmann vor Ort bietet Ihnen 

Kompetenz, Service, Qualität

und fachlich gute Beratung!

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



e-mail: w.dieninghoff@online.de

Königsberger Straße 8
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08/ 16 88
Mobil: 01 71/ 4 53 65 33

wd

Willi Dieninghoff
Service für Ihr Haus

Montage, Reparatur,
Lieferung

Fenster
Türen

Rolladen
Markisen
Jalousien

Fliegengitter
Kellerschachtabdeckung

Elektroantriebe
Rasenschnitte

Fax -9 93234
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Vollmassive Möbel
von klassisch bis modern!

In allen Holzarten
und individuell
nach Ihren
Wünschen gefertigt.

Erlesene
Wohn-

accessoires

Franz Graute
Insektenschutzsysteme

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601 / Fax: 02508-984602

Internet: muecken-franz.de
eMail: info@muecken-franz.de

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

NEU: Plissee - Innenbeschattung

MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Lindenstr. 1 | 59387 Ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 

|

Eigene moderne Ausstellung

Mo- Fr 8 -12 und 14-17 Uhr

Sa 9 -12 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des Fliesenlegerhandwerks

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Dachdeckermeister

� Dächer � Dachrinnen
� Fassaden � Wohndachfenster
� Abdichtungen � Dachbegrünungen
� Isolierungen � Gerüstbau
� Kaminverkleidung � Solaranlagen
� Kranarbeiten � Zimmereiarbeiten
� Balkonsanierung

Michael Wermter

An der Windmühle 13 D·   48308 Senden-Ottmarsbocholt
Tel.: 0 25 98 / 98 61 51 o. 0 25 01 / 5 80 64 ·   Fax: 0 25 98 / 98 61 53

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst

JE
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Installation

Jungfermann

Elektro
Brink 11 · 48317 Drensteinfurt-Walstedde
Tel. 02387/8148 • Fax 02387/919884

MEISTERBETRIEB

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
www.hausgeraete-huesmann.de
Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!

Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel
48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstraße 18

Kundendienst ist unsere Stärke!

Moderne und kreative
Wand- und Deckengestaltung.
Zeitgerechte Fußböden.
Trendige Spachteltechniken 
und vieles mehr…

MARIO ABECK
CLARA-SCHUMANN-STRAßE 12A
D- 48317 DRENSTEINFURT
TEL.: 0176 229 471 68
www.raumdesign-abeck.de

Markisen

schützen vor

UV-Strahlungen

Bild oben: Das Team von „Ibo‘s Haarstudio“ geht gerne auf die Wünsche 
der Kunden ein, hat aber einen hohen Anspruch an die Beratungsqualtität. 
Ibrahim Gürkan führt den Salon gemeinsam mit seiner Frau Nazan (2.v.r.) 
und den Mitarbeiterinnen Natalia Pleis und Irena Koop.               Fotos: Evering
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Handwerker und Dienstleister
in der Umgebung 
      wir stellen vor : 
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Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

U. Kahlau/V. Stenzel GbR

48317 Drensteinfurt • Westwall 19 • Tel. 0 25 08 / 99 49 00 • Fax 99 49 01

Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!

DECKE - WAND - BODEN - SERVICE

Renovieren leicht gemacht
mit Neuheiten zu Vorteilspreisen!

* Tapeten * Teppichboden * Designerbeläge *
* Parkett * Kork * Laminat * Linoleum *

* Altbodensanierung * Treppenrenovierung *
* Reinigungsmaschinenverleih * Pflegemittel *

www.teppich-suntrup.de  0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

ALTES HAUS IM 
NEUEN KLEID
FÜR EIN SCHÖNES
ZUHAUSE RENO-
VIEREN WIR
IHRE  BÖDEN & 
WÄNDE!

BODEN & WAND!
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r
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!

Ludger Friggemann
Installationen
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat – Korkböden
 Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege von Altböden u. v. m.

Besuchen Sie auch unsere Ausstellung, Rieth 6
Termine nach Vereinbarung

Barbaraweg 18 � Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 � www.parkett-bouchette.de

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
Ihr Experte für
Garten & Landschaftsbau

MEISTERBETRIEB Gartengestaltung
Pflasterarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen

Sandfort 8
48324 Sendenhorst

Friedhofsarbeiten
Erdarbeiten

Zaunanlagen

Telefon 0 25 26/93 90 24
www.galabau-pohlkamp.de

Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Telefon 0 25 08 / 12 21 · Fax 94 02

Mobil: 01 71/ 4 25 77 41
e-mail: udo.muesmann@web.de

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

BODENBELÄGE

Malermeister GmbH

Was für den Maler der Pinsel 
und für den Tischler die Säge ist, 
das sind für den Friseur Kamm 
und Schere. „Wir sind Künstler 
und Handwerker in einem“, sagt 
Ibrahim Gürkan, den seine Kun-
den aber viel besser unter sei-
nem Spitznamen „Ibo“ kennen.

Im Oktober 2010 hat Ibo sein 
Haarstudio an der Oststraße 7 
in Sendenhorst eröffnet. Zuvor 
hatte er ein kleines Geschäft in 
Albersloh. „Aber da ist es mit der 
Zeit einfach zu eng geworden“, 
erzählt der 35-Jährige. Es folgte 
der Umzug nach Sendenhorst.

Hier hat der gebürtige Türke 
nun den Platz, den er für seine 
Kreativität braucht. Denn eins 
ist dem Friseur ganz besonders 
wichtig: die individuelle Bera-
tung seiner Kunden. „Man kann 
durch eine passende Frisur den 
Charakter eines Menschen noch 
viel stärker betonen“, sagt Ibo. 
Dann rät er eben auch mal dazu, 
die über viele Jahre gezüchtete 
Mähne komplett abzuschnei-
den, es mal mit einem Pony zu 
probieren oder etwas mehr Far-

be ins Spiel zu bringen. Auch 
komplizierte Hochsteckfrisuren 
für feierliche Anlässe gehören 
zu seinem Repertoire.

Ibo hört seinem Kunden zu, 
„aber ich kann nicht einfach 
bloß das machen, was er mir 
sagt“. Da ist er dann ehrlich und 
hält mit seiner Meinung nicht 
hinterm Berg – das muss man 
mögen. Doch durch seine lang-
jährige Erfahrung – schon in der 
Türkei betrieb Ibo gemeinsam 
mit seinem Bruder einen Frise-
ursalon – kann der Vater einer 
kleinen Tochter oft viel besser 
einschätzen, welcher Schnitt 
einer Person steht. „Da spielen 
die Gesichtsform, die Kleidung 
und die Figur eine große Rolle, 
und außerdem, ob jemand eine 
Brille trägt“, verrät Ibo.

Diese hohe Beratungsqualität 
wissen Ibos Kunden zu schät-
zen. Viele sind ihm sogar „ge-
folgt“. Denn seit Ibo vor etwa 
zwölf Jahren nach Deutschland 
kam, hat er bereits in verschie-
denen Städten, etwa in Beckum 
und Münster-Hiltrup, als Friseur 

gearbeitet. Doch die Selbst-
ständigkeit, die er schon in der 
Türkei hatte, wollte er wieder 
erreichen. Das gelang zunächst 
in Albersloh und nun eben in 
Sendenhorst. Und wer sich vor 
fünf Jahren schon die Haare von 
Ibo in Hiltrup schneiden ließ, der 
kommt dafür heute auch gerne 
in die Vier-Türme-Stadt.

Flexibel

Das Geschäft betreibt er zu-
sammen mit seiner Frau Nazan. 
Zum Team gehören außerdem 
Natalia Pleis und Irena Koop. 
Doch wer einen Termin beim 
Chef persönlich haben möchte, 
der muss sich schon ein paar 
Wochen vorher darum bemü-
hen. Normalerweise hat „Ibo‘s 
Haarstudio“ außer montags im-
mer von 8.30 bis 18 Uhr sowie 
samstags von 7.30 bis 13 Uhr 
geöffnet. Doch für gute Kunden 
macht Ibo auch mal eine Aus-
nahme – und schnibbelt, tönt 
und fönt noch bis in den späten 
Abend hinein.

Ibo mag es, in seinem Beruf 
immer wieder vor neue He-
rausforderungen gestellt zu 
werden. Neben der Kreativität 
ist auch Geschicklichkeit eine 
Voraussetzung dafür, ein guter 
Friseur sein zu können. „Es ist 
einfach wichtig, dass der Kunde 
am Ende zufrieden nach Hause 
geht.“ Und damit die Frisur auch 
am Tag darauf wieder sitzt, ohne 
dass Ibo selbst Hand anlegen 
muss, gibt er auch viele wert-
volle Tipps zum richtigen Stylen. 
Die dazu passenden Pflege-
produkte kann man in seinem 
Geschäft natürlich auch gleich 
kaufen. „Wir verwenden nur be-
sonders gute Qualität“, sagt Ibo. 
Die Farben enthielten beispiels-
weise kein Ammoniak. „Das ist 
viel besser für die Haare und die 
Kopfhaut.“•ne

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
Kontakt: „Ibo‘s Haarstudio“, 
Oststraße 7, 48324 Senden-
horst, Tel. (02526) 9391155,  
Fax: (02526) 9391156, E-Mail: 
nazanibo@hotmail.de. 

www.ibos-haarstudio.de

Künstler und Handwerker
Ibrahim „Ibo“ Gürkan hat sich mit seinem eigenen Friseursalon einen Traum erfüllt

heute
Firma:

Chef Ibo (r.) mit seinem Team und einigen Kunden, die sich 
regelmäßig im Haarstudio frisieren lassen. Foto: Evering

Drensteinfurt - Tel.: 0 2508 /86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de
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„... und immer sind da Spuren Deines Lebens, Bilder, Augenblicke und
Gefühle, die an Dich erinnern und uns glauben lassen das Du bei uns bist“.

Anni Frohne
geb. Simon

* 06. November 1942      † 10. Februar 2011

Herzlichen Dank
Abschied zu nehmen von unserer geliebten Ehefrau, Mutter und Großmutter bedeutet 
Trauer und Schmerz, aber auch Liebe und Dankbarkeit. Wir danken allen, die ihre Freund-
schaft, Liebe und Verbundenheit durch ein stilles Gebet, tröstende Worte, sowie durch 
Blumen und Kranzspenden zum Ausdruck brachten.

Drensteinfurt, im März 2012 

Das Sechswochen-Seelenamt, zu dem wir herzlich einladen, ist am Samstag,  dem 31. März 2012 um 
17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina in Drensteinfurt.

Im Namen der Familie
Bernhard Frohne und Kinder

In dankbarer Erinnerung
an meinen lieben Mann

feiern wir das

1. Jahresseelenamt

am Samstag, dem 24. März
um 17.30 Uhr

in der Pfarrkirche St. Regina. 

Im Namen aller Angehörigen

Isabel Lo Guidice

Biagio
Lo Giudice

† 21. März 2011

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513

Grabmale
Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung

steinbildhauerei

rüther

F a m i l i e n a n z e i g e n
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Ein Sonnenuntergang ist immer ein Sonnenaufgang in einer anderen Welt.

Es ist schwer, einen lieben Menschen loszulassen und zu erkennen, wie endgültig jeder Tag ohne ihn ist.
Doch es ist tröstlich zu erfahren, wie viele Menschen ihn schätzen und gern hatten.

Wir danken allen, die uns ihr Mitgefühl in so herzlicher und vielfältiger Weise zum Audruck brachten.

Drensteinfurt, März 2012

Das Sechswochenseelenamt ist am Donnerstag, dem 29. März 2012, um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina in Drensteinfurt.

August Kröger
und Kinder mit Familien

Elisabeth Kröger
geb. Skroch

* 5. August 1941     † 14. Februar 2012

18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18
18 18
18 18
18 18
18 18
18 18
18 18
18 18
18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18

Hallo Jana
Freiheit zu genießen ist schwer,

Verantwortung zu tragen schon etwas mehr.
Kommst du jedoch einmal nicht klar,

sind wir immer für dich da!

Die Großeltern

Elisabeth Dirkling
geb. Haverkamp

* 14.05.1914      † 29.03.2011

In dankbarer Erinnerung feiern wir das

1. Jahresgedächtnis
am 30.03.2012 um 19.00 Uhr

in der St. Lambertus-Kirche in Walstedde.

Im Namen aller Angehörigen

Theo Dirkling

Dreingau  Zeitung

Mit eigenen Abschiedsräumen in Ahlen, Warendorf, 
Freckenhorst, Hoetmar und Drensteinfurt.

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung
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WERDEN SIE TEAMPLAYER.

ärzte ohne grenzen e.V. � Am Köllnischen Park 1�� 10179 Berlin

Spendenkonto 97 097
Bank für Sozialwirtschaft
blz 370 205 00

Name 

Anschrift 

E-Mail 

11
10

49
90

 

Bitte schicken Sie mir unverbindlich 

Informationen zur Mitarbeit im Projekt
 Allgemeine Informationen über ärzte ohne grenzen
 Informationen zu Spendenmöglichkeiten

Mit ärzte ohne grenzen helfen Sie Menschen in Not. Schnell, unkompliziert und in rund 
60 Ländern weltweit. Unsere Teams arbeiten oft in Konfl iktgebieten – selbst unter schwierig-
sten Bedingungen. Ein Einsatz, der sich lohnt: www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten Träger des Friedensnobelpreises

a n z e i g e n @ d r e i n g a u  -  z e i t u n g . d e

Manchmal bist Du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken,
stets in unserer Mitte
und immer in unseren Herzen.

Alle, die in diesem Jahr an unserer Seite
standen, uns zugehört haben und sich auch
heute noch gerne mit uns an unsere Mutter
erinnern, laden wir herzlich ein zum

ersten Jahres-Seelenamt

am Samstag, dem 31. 3. 2012, um 19 Uhr in
der St.-Pankratius-Kirche zu Rinkerode.

Mathilde Grabbe
geb. Heubrock

* 6. 1. 1931     † 30. 3. 2011

Im Namen der Familie:

Günter Grabbe

Herr, bleib bei uns wenn´s Abend wird,
daß wir nicht irregehn!

So wird die Herde wie der Hirt
einst glorreich auferstehn.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Gisela Schmidt
geb. Mengeringhausen

* 22. September 1937     † 21. März 2012

Thorsten Meienbrock
Udo und Maria Taube

Markus und Elke Wiewel
Freunde und Angehörige

48317 Drensteinfurt, Wiesmannstraße 2

Der Wortgottesdienst ist am Mittwoch, dem 28. März 2012,
um 14.30 Uhr in der Trauerhalle des Abschiedshauses

Huerkamp, Merscher Weg, in Drensteinfurt;
anschließend erfolgt die Beerdigung.

Wir beten für unsere liebe Verstorbene am Dienstag, dem 27. März 2012, 
um 19.00 Uhr in der Trauerhalle des Drensteinfurter

Abschiedshauses Huerkamp.

Mit dieser Anzeige möchten wir auch diejenigen erreichen, die versehentlich
keine persönliche Mitteilung erhalten haben.
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S t e l l e n m a r k t

Gärtner sucht Arbeit
aller Art, Heckenschnitt, 

Rückschnitt, Unkrautbeseiti-
gung, Hochdruckreinigung, 
alle Maschinen vorhanden, 

alle Pflegearbeiten. 
Tel. 0152-21640113

Erf. Lehrkraft
fördert gezielt

Schulleistungen
Kl. 1 – 13

Tel. 02387/900060

 
 

 
 

 
 

Weiterbilden

Weiterbildung bei der Kreishandwerkerschaft 
Steinfurt-Warendorf im Kreis Steinfurt
Für gewerblich-technische und
kaufmännische Schulungen und
Weiterbildungsmaßnahmen sind wir Ihre
Ansprechpartner!

www.kh-st-waf.de
weiterbildung-rheine@kh-st-waf.de
 05971/4003-3300 oder 3140

Starten Sie jetzt!

Ausbildung der Ausbilder (AdA)

Meistervorbereitung Teil IV

Vollzeit:
16. April bis 28. April 2012

Mo bis Sa von 8.00 bis 17.00 Uhr

nur montags:
16. April bis 2. Juli 2012

Mo von 8.00 bis 17.00 Uhr

BildungsCenter Rheine, 
Laugestraße 51, 48431 Rheine

Für gewerblich-technische und 
kaufmännische Schulungen und 
Weiterbildungsmaßnahmen sind wir Ihre 
Ansprechpartner!

Das Lernstudio Barbarossa bietet bundesweit 
Weiterbildung für Familien und Unternehmen. 
Von Nachhilfe, Prüfungsvorbereitung und 
Sprach- bis hin zu Computerkursen. 

Sie schätzen den persönlichen Kontakt zum 
Kunden und die Beratung von Mensch zu 
Mensch. Dann sollten Sie uns bei unserer 
Arbeit unterstützen.

Sie sind zuständig 
für Kundenpflege
und Kundenakquise, 
Auswahl und Einsatz 
von Lehrkräften sowie 
die Koordination des 
Tagesgeschehens.

Wir suchen Unterstützung 
für unser Team in  
Münster

als Bürokraft (nachmittags) in Teilzeit

Bewerbungen schriftlich oder digital an: 
Lernstudio Barbarossa • Herr Melcher

Ludgeristr. 65 • 48143 Münster
bewerbung@lernstudio-barbarossa.de

Führender Bauelemente-
hersteller expandiert und 
sucht für die Montage 
von Fenstern, Rollladen 
und Markisen

erfahrenen, selbstständig 
arbeitenden und seriösen

Montagepartner (m/w)
im Großraum Münster 

Sie sind absoluter Profi bei 
der Montage der genannten 
Bauelemente? Dann freuen 
wir uns auf Ihre E-Mail oder 
Ihren Anruf. Wir streben 
eine langfristige Zusam-
menarbeit bei guter Auslas-
tung und Vergütung an und 
legen Wert auf ein wohnort-
nahes Einsatzgebiet. 

Tel.: 0 203 / 4 06 44 133
Fax: 0 203 / 4 06 44 859

jaeger@heimhaus.de
www.heimhaus.de

HEIM & HAUS®
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und zu sofort
Friseur/in in Vollzeit

Für unsere moderne
Zahnarztpraxis suchen wir eine
zahnmed. Fachangestellte
und Auszubildende zur ZFA

Zahnarztpraxis
Dr. Thomas Wietzorke

Marktallee 62 · 48165 Münster
www.dr-wietzorke.de

� 0 25 01 / 2 48 51

AZUBI

I m m o b i l i e n m a r k t

Drensteinfurt
Reihenendhaus, 113 qm, 4 ZKB, 

Gäste-WC, Westterrasse, Keller teilw. 
wohnfertig ausgeb., zentrale Lage, 
ab 01.06.12 von priv. ohne Provision 

zu vermieten  730 € KM + NK. 
Tel. 0152-09862094

DRENSTEINFURT, kl. Haus, 
frei ab 1. Mai, 98qm, im Stadtzent-
rum! 5 Zi, Kü., Bad, Gäste WC, inkl. 
KFZ-Stellplatz, neue Isolierfenster! 

Anschl. eines Kaminofens mögl! KM 
520,00 € zzgl. NK, Kaution 2 MM.

Zuschriften unter Nr. DR Z 297 an diese Zeitung.

Drensteinfurt
4 Zimmer, Küche, Bad, Süd-
balkon, ca. 100 qm, Blick ins 
Grüne, ab 01.07.2012 frei.  
Tel. 0173-5385956 

od. 02508-8797

Sendenhorst
Stadtmitte

1. OG, 3 Zi., Kü., Bad, 
Keller, 85 m², Garage, 

renoviert.
Tel. 02526-3935

Drensteinfurt
gemütliche Dachgeschoss-

Whg. in Bahnhofsnähe 
ab 01. Mai `12 zu vermie-
ten, 65 m², 3 Zi., Küche, 

Bad, Abst., 350 € KM. 
Tel. 02508-984116

Drensteinfurt 
Stadtmitte

3 ZKBB, 82 m², 2. OG, 
420 € + BK zum 01.06.12 

(ggfs. 15.07.12) 
Tel. 0160-97291981

Haus Drensteinfurt / Umgebung
Paar, 54/57 J. sucht rd. 120 m² 

Wohnfläche., möglichst freiste-
hendes EFH, gern als Bungalow, 

rd. 500 m² Grund (auch Erbpacht), 
Keller, Bj. ab 1970, bis 220 T€. 

Mail:rolf.rb@web.de

Rinkerode
3 ZKB, 63 m², 1. OG, 

an NR und ohne Tiere 
sofort zu vermieten.

 Tel. 02538-695

Herbern 
im Außenbereich

3 Zi., Kü., Diele, Bad, 
Loggia, 104 m², sofort 
frei, KM 480 € + NK.

Tel. 02599-741707

Drensteinfurt
2 Zi., K, D,  B, 56 qm, 

DG-Whg., zum 01.06.12 
zu vermieten. 

Tel. 02508-1312 
oder 0152-01991786

Albersloh, Neubau-Woh-
nung zu vermieten, 3 Zimmer, 54 
m²,  Wohnzi., Schlafzimmer, Kü-
che, Bad, Balkon, KFZ-Stellplatz 

ab 01.07.2012  zu vermieten.  

Tel. 02535-1474 
od. 0176-64852181

Suche 
2 Zimmer-Whg.

50 - 55 m² in 
Drensteinfurt.

 Tel. 01577-5197742 

Drensteinfurt + 20 km Radius
Wir suchen zum 15.05. oder 

01.06. ein neues zu Hause. Un-
ser neues Heim sollte mind. 3 Zi. 
und 85 qm haben. Gern einen 

Balkon beseer noch mit Garten. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 

Tel. 0151-22616655

Verkauf von Eigentumswohnungen
Noch 4 Eigentumswohnungen in 9-Familien-Haus zu verkaufen
Zentrale Lage in 48317 Drensteinfurt-Walstedde, 2-3 Zimmer Wohnungen ab 83 m²,  
Fußbodenheizung, Stellplatz , Kellerräume, barrierefrei, seniorengerecht. 
Mit Aufzug sowie Balkon oder Terrasse. KFW-Energieeffizienzhaus 70, niedrige Energiekosten
durch Erdwärme. Bezugsfähig ab Ende November 2011. 
Kapitalanlage oder Eigenbezug ab 173.000 Euro 

Ihr Ansprechpartner für detaillierte Informationen: 
Theo Brüggemann 
���������������������������������������
�������������������������������������������

1

Fertigstellung November 2011.

Verkauf von Eigentumswohnungen in 9-Familien-Haus

Helfer für Garten-
& Pflasterarbeiten 

gesucht
Tel. 01 71/ 54 86 039

Drensteinfurt-Walstedde
5 Zi-.Whg, mit großem 
Balkon, 1.OG, 115 m², 

in ruhiger Wohnlage ab 
01.06.12  zu vermieten. 
Tel. 0251-277094 
od. 0160-7010527

2-Zi.-Whg. Gesuche3-Zi.-Whg. 4-Zi.-Whg.

5-Zi.-Whg.

Sendenhorst
3 Zi., 1 Wohnküche, Bad, 

WC, Balkon, 82 m², 
410 Euro KM + NK. 

Tel. 02526-518327

�������
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

��������������

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
qm Grstck. VB 290.000 Euro, 

Samstag 6.6.09 v. 15-16 Uhr / 
Münsterstraße 15

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Vermietung:
Albersloh, 3ZKB mit Balkon 

und Garten, 80 qm im 1.OG, 
Keller, Garage

Kaltmiete 368 € + NK/HK.

Vermietung/ Verkauf
Sie wollen ihre Immobilie 

vermieten / verkaufen,
wir suchen neue 

Herausforderungen und bieten 
kostenlosen Rundumservice 

für den Eigentümer.
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Wir beraten Sie gern und nehmen uns Zeit für Sie!
Kontakt: christina.maretzke@hwk-muenster.de, Tel. 0251/705-1113
HBZ Münster, Echelmeyerstr. 1–2, 48163 Münster, www.hbz-bildung.de

2 x wöchentlich abends oder am Wochenende (ca. 18 Monate)
26.04.2012  di+do von 17.30–21.30 Uhr 
22.08.2012 mo+mi von 17.30–21.30 Uhr in Rheine
22.08.2012  mo+mi von 17.30–21.30 Uhr in Münster

25.04.2012 mi 17.30–21.30 Uhr, sa 8.30–12.30 Uhr, Dauer 16 Monate
27.08.2012 mo–fr von 08.00–13.00 Uhr, Dauer ca. 5 Monate

nur 1 x wöchentlich ganztags (ca. 18 Monate)
28.04.2012 nur samstags von 08.30–17.00 Uhr 
24.08.2012 nur freitags von 08.30–17.00 Uhr 
27.08.2012 nur montags von 08.30–17.00 Uhr 

START-TERMINE 

Tagesschule nur in Münster (6 Monate)
16.04.2012  mo–fr von 08.00–13.00 Uhr
09.07.2012  mo–fr von 08.00–13.00 Uhr
20.08.2012  mo–fr von 08.00–13.00 Uhr

INFO-TERMINE
28.03.2012  um 18.00 Uhr im HBZ Münster
13.06.2012  um 18.00 Uhr im HBZ Münster

INFO-TERMIN 20.06.2012 um 17.00 Uhr im HBZ Münster

BETRIEBSWIRT/IN HWK

BÜROFACHWIRT/IN IM 
PERSONAL- UND RECHNUNGSWESEN

Mehr Durchblick im Unternehmensmanagement

Wir starten!

START-TERMIN 
02.05.2012 mi von 18.00–21.15 Uhr und sa von 
 08.30–13.30 Uhr, Dauer ca. 18 Monate

FINANZBUCHHALTER/IN HWK
Dieser Lehrgang qualifi ziert Sie als Mitarbeiter/in des Finanz- und Rech-
nungswesens für verantwortungsvolle Aufgaben bei 
der wirtschaftlichen und fi nanziellen Analyse in 
Mittelstand oder Verwaltung.

Sie werden Ihr Bewusstsein für vernetztes betriebswirtschaftliches 
Denken und Handeln schärfen. Genau das richtige „Handwerkszeug” 
um als Unternehmer oder Arbeitnehmer auf neue Marktsituationen 
kompetent zu reagieren.

Sie erlangen Fähigkeiten und Kenntnisse, um das Personal-, 
Finanz- und Rechnungswesen verantwortlich in Klein- 
und Mittelbetrieben abwickeln zu können.

Für Meister, Techniker, Dipl.-Ingenieure, Fachwirte, Kaufl eute und 
Gesellen mit Teil III der Meisterprüfung

Fördermöglichkeiten durch 

Meister-BAföG, Bildungsgut-

schein, -schecks oder -prämie!

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Häuser-Verm.

3-Zi.-Whg.

Drensteinfurt
3 Zimmer, Küche, Bad, 
EG, Terrasse, Garten, 

Garage, 61 m², 
390 € KM. 

Tel. 0170-4901364

Drensteinfurt
Wohnung, 1. OG, 97 qm, 4 

ZKB, Diele, Gäste-WC, Balkon, 
Kellerraum, ab dem 01.05.2012 
zu vermieten, KM 520 € + NK, 
Garage 35 €, keine Haustiere. 
Tel. 02508-9940150

Aufsteiger gesucht!
Wir suchen Auszubildende, die:
„ mit einem Blick für High-Tech  „ positiver Lebenseinstellung
„ motiviert und flexibel „ fleißig und einsatzfreudig sind
„ mit einem technischen Händchen

und unsere Mannschaft tatkräftig verstärken.

Auszubildende (w/m)
Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik sowie Lagerist

Wir bieten:

„ Ausbildung und Umgang mit modernster Umwelt-, Klima- und Computertechnik
„ abwechslungsreiche Ausbildung
„ Mitarbeit in einem engagierten Team
„ fachliche Weiterentwicklungsmöglichkeiten sowie eine langfristige 
 berufliche Perspektive
„ 3,5-jährige Ausbildungszeit
„ überdurchschnittliche Arbeitsvergütung und ein attraktives Arbeitsumfeld

Interessiert?
Verlieren Sie keine Zeit! Lassen Sie uns Ihre Bewerbung, gerne auch persönlich, 
zukommen oder rufen Sie uns einfach an. Tel. 02538 / 9311-0

Fa. Schlering GmbH
Göttendorfer Weg 2-4

48317 Rinkerode

Nutzen Sie Ihre Chance!
Wir suchen qualifizierte Mitarbeiter, die:
„ qualitäts- und verantwortungsbewusst „ positiver Lebenseinstellung
„ motiviert und flexibel „ fleißig und einsatzfreudig
„ mit einem technischen Händchen „ seriös sind
und unsere Mannschaft tatkräftig verstärken.

Techniker/Meister (HLS) (m/w)
Kalkulator (HLS) (m/w)
Heizungsmonteur (m/w)
Kundendienstmonteur (m/w)

Wir bieten:
„ Umgang mit modernster Technik
„ reibungslose Organisation
„ Mitarbeit in einem engagierten Team
„ fachliche Weiterentwicklungsmöglichkeiten sowie eine langfristige 
 berufliche Perspektive
„ Arbeiten mit Eigenverantwortung
„ leistungsgerechte Vergütung und ein attraktives Arbeitsumfeld
Auch Bewerbungen von qualifizierten Berufseinsteigern sind erwünscht!
Interessiert?
Verlieren Sie keine Zeit! Lassen Sie uns Ihre Bewerbung, gerne auch persönlich, 
zukommen oder rufen Sie uns einfach an. Tel. 02538 / 9311-0

Fa. Schlering GmbH
Göttendorfer Weg 2-4

48317 Rinkerode

a n z e i g e n @ d r e i n g a u - z e i t u n g . d e

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

Hausbeispiel

Für 2012 bieten wir einen Ausbildungsplatz zur

ZFA
Dr. Knut Wahrhusen, Tatiana Wahrhusen, Fachzahnärzte für

Kieferorthopädie, Marktstr. 56, 48268 Greven. � 0 25 71/99 26 63

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr 

und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag durchgehend 
von 9.00 - 14.00 Uhr 
Samstag geschlossen

 

Regalauffüller (m/w)  
für Supermärkte in Münster und 
Altenberge ges.! (400€Basis/TZ) 

Sie sind teamfähig und haben 
Interesse an einer leistungsge-

recht bezahlten Tätigkeit?  
Telefonische Bewerbung: 

Mo. – Fr. von 14.00 – 18.00 Uhr 
unter � (03 41) 46 865 136 

COMBERA Handels Service GmbH 
www.der-handels-service.com 
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KFZ / Auto

Verschiedenes 

Chopper 250 Rebel 
Honda CMX 

Bj. 1997, TÜV / AU, dunkel-
grün, 13 KW, (Reifen, Kette, 

Batterie neu), Preis VB.
 Tel. 0176-40285073

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

FENSTERREINIGUNG
incl. Rahmen!

Tel.: 02508/7689959 od.
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Krampe – 
Der Fachbetrieb für Seilklettertechnik

10 Jahre Schadensfrei

Wir für Sie - auch 
in Hamm, Ahlen, 
Beckum und 
im Münsterland!

www.derbaumlaeufer.de � ok@derbaumlaeufer.de � Mobil 0160 / 98652165

„Der gelernte Gärtner 
und Baumspezialist!“

Bitte rufen Sie mich an.

Bäume, Hecken, Stäucher, Wurzeln, 
pflegen, schneiden, fällen.
Kein Problem, egal wo sie stehen!

Fachbetrieb
Oliver Krampe Werne/Herbern  � Telefon 0 25 99 / 74 03 14

Angebote kostenlos
inkl. Entsorgung.

Ob groß oder klein,
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein!

R e c h t s a n w ä l t e

D R .  U R S U L A  T H E I S S E N
F A C H A N W Ä L T I N F Ü R  F A M I L I E N R E C H T

Trennung, Scheidung, Eheverträge, Unterhaltsrecht

A X E L  P I E P E R
Verkehrsrecht, Arzthaftungsrecht, Erbrecht, Arbeitsrecht

C H R I S T I N E  K I R C H H O F F
Mietrecht, Sozialrecht, Umgangsrecht, Sorgerecht

Hansestraße 77 
48165 Münster-Hiltrup

Telefon 02501 / 9260-0         
Fax 02501 / 9260-60

info@dr-theissen-rechtsanwaelte.de
www.dr-theissen-rechtsanwaelte.de

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte,

E-Herde

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97
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Frührentner
übernimmt sämtliche

Pflaster- u. Gartenarbeiten 
(Hecken- und Strauchschnitt, 

Baumfällung, Terrassen, Wege, 
Neuanlagen, usw.). Mit

Abtransport und Entsorgung.
– steuerlich absetzbar –

Tel. 01 71/ 1 92 23 53

G e s c h ä f t s a n z e i g e n

Tapezier-
und

Anstricharbeiten
zuverlässig, gut und preiswert

0162/3808993

Original Vogelauer Bauernschuhtruhe
handbemalt mit Frontklappe, 
belg. helles Eicheschlafzim-
mer massiv, 5-türiger Spie-

gelkleiderschrank, komplett 
umständehalber zu verk., VB. 
Tel. 02508-9997622

10. Frühlings- & Ostermarkt
Am Sonntag, den 25. März 2012 in Albersloh

von 10.00 - 17.00 Uhr
- erfahren - erleben - genießen -

im Hofladen Poker und gegenüber in den
Räumlichkeiten von MK-Bike Systems.

Aktion:
Kreativwerkstatt für Kinder und Erwachsene

Cafeteria im MK-Bike Systems
mit selbstgebackenen Kuchen

Hofladen Poker
Wolbecker Straße 5

48324 Sendenhorst-Albersloh
Tel. 0 25 35 / 95 98 21

�  Eine Vielfalt ausgeblasener Eier
�  Nistkästen und Holzarbeiten ...
�  Frühlingsdekorationen
�  Handbemalte Eier
�  Genähtes & Gesticktes
�  Fahrräder aus zweiter Hand
�  Kräuter und Anregungen für den Frühling
�  Fisch   – frisch aus dem Rauch –
�  Brot aus dem Steinofen
�  und vieles mehr

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

Medizinische Berufe

Für 2012 bieten wir einen Ausbildungsplatz zur

ZFA
Dr. Knut Wahrhusen, Tatiana Wahrhusen, Fachzahnärzte für

Kieferorthopädie, Marktstr. 56, 48268 Greven. � 0 25 71/99 26 63

Wann auch immer Sie Ihren Berufswunsch entdeckt haben: Im Pflegeteam der 

Johanniter sind Sie mit Ihrer ganzen Leidenschaft und Kompetenz willkommen!

Für das Johanniter-Stift Münster suchen wir ab sofort (m/w):

examinierte Pflegefachkräfte in Teilzeit

Pflegehelfer in Teilzeit 

Ihr berufliches Umfeld: Eine moderne und zukunftsorientierte Altenpflegeeinrichtung im 

Verbund der Johanniter. Wir verfügen über 80 vollstationäre Pflegeplätze und 13 

barrierefreie Wohnungen für Senioren.

Unsere Leistungen für Sie: Ein interessantes, verantwortungsvolles Arbeitsumfeld, 

selbständiger und innovativer Handlungsspielraum, ein innovatives und engagiertes Team, 

Vergütung nach AVR-J mit Zusatzversorgung sowie gute Fort- und Weiterbildungs-

möglichkeiten.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen:

Johanniter-Stift Münster

Weißenburgstraße 48, 48151 Münster

www.johanniter.de/senioren/muenster

Große Zukunft!

Das St. Antonius Haus ist eine Einrich-
tung der Alten- und Behindertenhilfe mit
stationären und ambulanten Angeboten.
Als anerkannte Einsatzstelle suchen wir
ab sofort Männer und Frauen jeden Alters
für den

Bundesfreiwilligendienst (BFD)
Sie sammeln Erfahrungen, von denen Sie später sicher profitieren
werden. Der BFD kann ab Vollendung der Schulpflicht absolviert
werden und dauert in der Regel 12, mindestens 6 und höchstens
18 Monate. In Ausnahmefällen kann der BFD auf bis zu
24 Monate verlängert werden. Für Männer und Frauen ab dem
27. Lebensjahr ist auch ein Teildienst möglich.

Das St. Antonius Haus hält Stellen im Bundesfreiwilligendienst
in folgenden Bereichen vor:

• Pflege und Betreuung älterer Menschen
• Betreuung von Menschen mit Behinderung
• Hausmeisterdienste
• Tagesstruktur „Arbeit und Beschäftigung“

Wir bieten:

• Monatliches Taschengeld mit Übernahme der Sozialversiche-
rungsbeiträge

• Interessante abwechslungsreiche Tätigkeit
• Die Möglichkeit, berufliche Erfahrungen unter fachlich kompe-

tenter Anleitung in einem komplexen Bereich sozialer Arbeit zu
sammeln.

Weitere Informationen finden Sie im Internet:
www.bfd-fsj.de/bundesfreiwilligendienst

www.st-antonius-haus.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

St. Antonius Haus gGmbH
Herrn Norbert Kappelhoff

Antoniusplatz 1–9 · 48624 Schöppingen
E-mail: kappelhoff@st-antonius-haus.de

Telefon: 0 25 55 / 8 67-13 · Telefax: 0 25 55 / 8 67-27

                                    TIMMERMEISTER SCHULETIMMERMEISTER SCHULETIMMERMEISTER SCHULETIMMERMEISTER SCHULE    
                                                                                                                                                                                                                                    MÜNSTERMÜNSTERMÜNSTERMÜNSTER 

 
 

Kompetenz und Erfahrung in 
beruflicher Aus- und Weiterbildung  

 
 

 

Für die im  April April April April  beginnende Ausbildung  
  
 

                                zur/m    Physiotherapeutin/enPhysiotherapeutin/enPhysiotherapeutin/enPhysiotherapeutin/en 
                           Bachelor of Physiotherapie    
 
 

sind noch Plätze freiPlätze freiPlätze freiPlätze frei.  
 

Nutzt die Chance und bewerbt Euch jetzt für eine 
Ausbildung an unserer Schule. 
 

Wir freuen uns auf Euch! 
 
                                            TIMMERMEISTER SCHULETIMMERMEISTER SCHULETIMMERMEISTER SCHULETIMMERMEISTER SCHULE
                                        Sentruper Str. 157 – 161 
                                        48149 Münster 

                                            www.timmermeister-schule.de 
 
 

 

anzeigen@dreingau-zeitung.de
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Finde uns auf:

| AUSBILDUNG
| STUDIENGANG
| FORTBILDUNG

Poststrasse 29
48431 Rheine
Tel.: 05971-52009
www.ieb-physio.de

Bewirb Dich jetzt:

Staatlich anerkannte/r 
Physiotherapeut/in

Ausbildung zum / zur

Ausbildungs- 
start:

01.10.́ 12

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Der Goldschmied 
berät vom 14.-16. Dez.!    

             Bar-Ankauf 
          Gold & Silber
 Schmuck . Münzen
Altgold . Zahngold

Der Goldschmied 
berät vom 14.-16. Dez.!    

lar
nkomplizi

ert

eriös
ofort

berät vom 28. bis 30. Mrz.!

Foto Kraak
Wagenfeldstraße 55·48317 Drensteinfurt

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

Dreingau-Zeitung
SIE möchten werben?

SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr

Dreingau-Zeitung
SIE möchten werben?

SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr 

und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag durchgehend 
von 9.00 - 14.00 Uhr 

Samstag geschlossen

MTA Labor ( Vollzeit) gesucht
Laborarztpraxis - Abteilung: Serologie

Wir wünschen uns motivierte, sozialkompetente und 
kommunikationsstarke Persönlichkeiten, möglichst mit 
Berufserfahrung.

Sie sind kundenorientiert, besitzen Organisationstalent, 
schätzen die Arbeit im Team und arbeiten gerne in einem 
lebhaften Betrieb.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit einem 
abwechslungsreichen und umfassenden Tätigkeitsbereich, 
selbstständigen Arbeiten, eine attraktive Vergütung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:

Dr. med. A. Niebecker
Hospitalstr. 2 · 48607 Ochtrup

Tel.: 0 25 53-93 88 87
Fax: 0 25 53-93 89 29

Als Teil- oder Vollzeitkraft für unsere Praxis 

Podologe/in gesucht
Teamfähigkeit, ein selbstbewusstes aber dennoch 
freundliches Auftreten, Belastbarkeit sowie eigen-
verantwortliches Arbeiten setzen wir voraus.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 
Diese senden Sie bitte an:

Podologische Praxis Iris Kreuzheck
Düesbergweg 128, 48153 Münster
oder: podo-kreuzheck@arcor.de
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